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Die ÖVP-Irdning-Donnersbachtal wünscht 
allen GemeindebürgerInnen

ein frohes Osterfest
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Name Funktion Vertreten in den Ausschüssen Für Sie erreichbar 

Dr. Anton
Hausleitner

1. Vize-
Bgm.

Raumordnung, Flächenwidmung (V), Personal, 
Finanzen, Infrastruktur, Bildung, Kultur, Vereine, 
Gesundheit, Soziales, Ortsentwicklung ,neue 
Technologien, 

 0664  / 91 68 60 3 

       a.hausleitner@gmx.at

MMag. Johannes

Zettler

Kassier
Personal, Finanzen, Infrastruktur (V), 
Feuerwehr, Zivilschutz , Bildung , Kultur u. 
Vereine,Handel u. Gewerbe, Raumordnung, Um-
weltschutz u. Abfallbewirtschaftung

      0676 / 70 76 07 3 

  johannes@zettler.co.at

Pauline 
Häusler

Vor-
stands-
mitglied

Soziales, Gesundheit (V), Bildung, Kultur, 
Partnergemeinde, Vereine, Landwirtschaft, Jagd, 
Gewässer, 

  0664 / 16 50 05 8  

  pauline.haeusler@gmx.at

Josef
Schiefer

GR
Bildung, Kultur, Vereine, Partnergem.  (V), 
Prüfungsausschuss, Jugend, Freizeit, Sport und 
Tourismus, Raumordnung, Flächenwidmung, 

  0664 / 455 74 03

   josefundmaria@a1.net

Annika
Seggl

GRtin
Prüfungsausschuss, Gesundheit, Soziales u. 
Familie, Ortsentwicklung u. neue Technologien, 
Wohn- u. Siedlungswesen

  06769767673
 

  annika.seggl@gmx.at

Christian
Hessenberger, 

MBA

GR
Jugend, Freizeit,Sport u. Tourismus (V), Prü-
fungsausschuss, Personal, Finanzen, Infrastruk-
tur, Handel, Gewerbe, 

   0664 / 84 93 21 5

  christian.hessenberger@grawe.at

Dr. Birgit
Heidinger

GRtin
Personal, Finanzen, Infrasturkutur, Landwirt-
schaft, Jagd, Gewässer, Umweltschutz, Abfallbe-
wirtschaftung,

  0650/5734731

  birgit.heidinger@raumberg-
gumpenstein.at

Reinhard
Gaigg

GR
Landwirtschaft, Jagd u. Gewässer (V), Prü-
fungsausschuss, Personal, Finanzen, Infrastruk-
tur, Raumordnung, Flächenwidmung, 

  0664 / 11 27 57 9 

  haus-gaigg@hotmail.com

Sarah
Dreier

GRtin
Gesundheit, Soziales Familie, Wohn- und. Sied-
lungswesen,  Jugend, Freizeit, Sport und Touris-
mus

 0664 / 56 54 74 2

  sarah.dreier@posteo.at 

DI Andreas
Zentner

GR Feuerwehr, Zivilschutz (V), Bildung, Kultur, 
Vereine, Ortsentwicklung, neue Technologien, 
Landwirtschaft, Jagd, Umweltschutz, Abfallbe-
wirtschaftung, Energien

  0664 /1226025
  andreas.zentner@raumberg-gum-

penstein.at

Christoph

 Zeiringer

GR Jugend, Freizeit, Sport, Tourismus, Handel, 
Gewerbe,Raumordnung, Flächenwidmung, 
Feuerwehr, Zivilschutz, Landwirtschaft, Jagd, 
Gewässer

  0660/3512113

  zeiringer.christoph@gmx.at

Alfred

Köhl
GR

Handel, Gewerbe, Betriebsansiedelungen(V), 
Ortsentwicklung, neue Technologien, Landwirt-
schaft, Jagd, Umweltschutz, Abfallbewirtschaf-
tung

    0676/9554000

   info@ak-erdbau.at

DI Martin 
Gruber GR

Umweltschutz, Abfallbewirtschaftung, er-
neuerbare Energie (V), Feuerwehr, Zivilschutz, 
Prüfungsausschuss

 0660 /21 74 33 4

  m.gruber5@gmx.at  

Dietmar

Manschefszki GR

Gesundheit, Soziales, Familie, Wohn- und Sied-
lungswesen sowie Jugend, Freizeit, Sport, Tourismus 
Feuerwehr, Zivilschutz und öffentliche Sicherheit

      0676/5503320

       maditz78@gmail.com

Ihre ÖVP-Gemeinderäte
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Ihr Volksbürgermeister

impressum

Herbert Gugganig

Volksbürgermeister von

Irdning-Donnersbachtal

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Bevölkerung unserer 
Gemeinde Irdning-Donnersbachtal, liebe Jugend!

Sprechtage:   Dienstag von 8.30  bis 12.00  Uhr                     
                                oder nach vorheriger telefonischer  
                               Vereinbarung.

Telefon: 03682 / 2 24 20 

                 0676 / 8 42 42 02 15 
 

Email: herbert.gugganig@irdning.at

Die Welt scheint nicht 
zur Ruhe zu kommen. 
Nachdem die Coro-

na-Pandemie bereits über 
zwei Jahre lang präsent ist 
und in so viele BereichenEin-
fluss genommen hat, ist seit 
Februar nun leider auch der 
Krieg in der Ukraine ein The-
ma, das uns begleitet.
Für mich selbst ist es schockie-
rend, wie schnell und brutal 
sich das Kriegsgeschehen in 
der Ukraine entwickelt hat. 
Vor Ort sind Millionen Men-
schen täglich mit Gewalt, Leid 
und dem Tod konfrontiert. 
Das zeigt uns mit voller Bruta-
lität auf, wie fragil der Frieden 
in Europa sein kann.

Wenn die Prognosen des Bun-
des stimmen, werden wir auf 
allen Ebenen mit den Auswir-
kungen des Kriegsgeschehens 
konfrontiert sein. Vor allem 
im humanitären Bereich, der 

Flüchtlingshilfe, ist jetzt Cou-
rage gefordert. Millionen Uk-
rainerInnen (vor allem Frauen 
und Kinder) verlassen ihr Hei-
matland und suchen Schutz 
in anderen Ländern Europas.

Das Land Steiermark hat einen 
Aufruf gestartet, um sich auf 
eine mögliche Aufnahme von 
Flüchtlingen aus dem Krieg in 
der Ukraine vorzubereiten.
In enger Abstimmung mit 
den Gemeinden soll bei Be-
darf eine regionale Verteilung 
umgesetzt werden.
Sollten Sie die Möglichkeit ha-
ben, ein Quartier für Flücht-
linge zur Verfügung stellen zu 
können, dann kann dies direkt 
bei uns am Gemeindeamt ge-
meldet werden. Ebenso helfen 
wir gerne bei Fragen zur Ab-
wicklung weiter.
Sollten Flüchtlinge in un-
serem Gemeindegebiet 
aufgenommen werden, ist 

dankenswerterweise schon 
Unterstützung direkt vor Ort 
vorhanden. Frau Valeriia Stup-
nytska ist gebürtig aus der Uk-
raine, lebt aber mittlerweile 
seit über 9 Jahren in Irdning-
Donnersbachtal.
Sie hat ihre Hilfe bei der 
Flüchtlingsaufnahme und der 
damit zusammenhängenden 
sprachlichen Barriere bzw. or-
ganisatorischen Abwicklung 
zugesagt, ebenso auch bei 
Betreuungsangelegenheiten 
sowie Vernetzung der Flücht-
linge untereinander. An die-
ser Stelle bedanke ich mich 
herzlich bei euch, Valeriia und 
Erich, für die angebotene Hilfe 
und euer Engagement.

Neben der humanitären Kri-
se werden uns auch die wirt-
schaftlichen und finanziellen 
Auswirkungen des Krieges 
treffen. Bevorstehende Teue-
rungen schlagen sich nicht nur 

für jeden Bürger, jede Bürgerin 
nieder, sondern natürlich auch 
auf das Gemeindebudget. 
Dies stellt uns nach den be-
reits schwierigen Jahren, be-
einflusst von der Pandemie, 
erneut vor finanzielle Heraus-
forderungen vor allem im Be-
reich der Straßeninstandhal-
tung und Infrastruktur.

Hervorzuheben ist auch der 
Sozial- und Gesundheitsbe-
reich, der für die Gemeinden 
einen enormen Kostenauf-
wand darstellt. Wie aus den 
Medien bekannt, sind steigen-
de Kosten und der wachsende 
Pflegebedarf enorm, hier muss 
eine zukunftsorientierte Lö-
sung mit dem Bund gefunden 
werden.
Zusätzlich musste beim So-
zialhilfeverband Liezen, 
durch den Rücktritt des Rot-
tenmanner Bürgermeisters 
und auch Obmann des SHV, 

Herausgeber: ÖVP Irdning-Donnersbachtal  |  Für den Inhalt verantwortlich: Josef Schiefer -Chefredakteur, Herbert Gschweitl, Karl Lang-

mann, Karl Kaltenegger, Elfriede Machherndl, Klaus und Johannes Zettler und  Gerhard Prenner

Layout, Satz: Josef Schiefer Tel.: 0664/455 74 03 Email: josefundmaria@a1.net | Auflage: 1700 Stk. Druck: Ferdinand Jost GmbH

Erscheinungszeitraum: 4x jährlich  |  Redaktionsschluss für die Sommerausgabe: 15. Juni 2022|  Berichte an: josefundmaria@a1.net

Aktuelle Informationen für alle GemeindebürgerInnen über Politik, Vereinsleben, Sport, Wirtschaft und Kultur
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Alfred Bernhard, eine Neu-
wahl durchgeführt werden.
Als bisheriger 2. Obmann-
Stellvertreter und langjähri-
ges Mitglied im SHV wurde 
von   übergeordneter Stelle 
ersucht, die Obmannschaft zu 
übernehmen. Ich bin mir der 
Verantwortung und auch der 
aktuellen Situation des SHV-
Liezen bewusst und bedanke 
mich für  das Vertrauen, das 
mir ausgesprochen wurde ob-
wohl ich dieses Amt nie ange-
strebt habe.
Wie es mit den Sozialhilfever-
bänden allgemein weitergeht, 
ist noch nicht abzusehen, je-
doch werde ich mich selbst-
verständlich dafür einsetzen, 
dass das Angebot im Bezirk 
erhalten bleibt und ich darf 
die Mitarbeiter in unseren Hei-
men schon jetzt beruhigen, 
ihre  Arbeitsplätze sind aktuell 
mehr als abgesichert.

Tageszentrum für pfle-
gende Angehörige
Trotz all diesen Umständen 
steht die Zeit nicht still und es 
werden Projekte und Vorha-
ben der Gemeinde möglichst 
plangemäß umgesetzt.
Hinsichtlich des geplanten 
Tageszentrums für pflegende 
Angehörige gibt es Neues zu 

berichten. Die Bauverhand-
lung für das Vorhaben fand 
Anfang März statt und somit 
sind die rechtlichen Bedingun-
gen für die Adaptierung und 
Sanierung des gemeindeei-
genen Gebäudes (ehemaliger 
Bauhof, Irdning Aignerstraße 
17a) gegeben. Es wird ein be-
hindertengerechtes Gebäude 
mit 12 Betreuungsplätzen für 
pflegebedürftige Personen 
entstehen, das dann zukünftig 
vom Sozialhilfeverband Liezen 
betrieben werden wird. 
An dieser Stelle bedanke ich 
mich bei allen Anrainern, die 
es ermöglichten, die   Bau-
verhandlung schnell und 
unbürokratisch abzuführen. 
Insbesondere möchte ich der 
Familie Präsoll meinen Dank 
dafür aussprechen, dass der 
notwendigen Grenzbebau-
ung zugestimmt wurde. Dan-
ke auch an Vizebürgermeister 
Gerhard Zamberger für seinen 
Einsatz als Vermittler. 
Danken darf ich auch Herrn 
Adi Schönauer, der über viele 
Jahre in diesem inzwischen in 
die Jahre gekommen Gebäu-
de gewirkt hat und nun bald 
in seinem neuen Domizil am 
Ortseingang nahe des Sport-
zentrums seine Dienste anbie-
ten wird – seine Bereitschaft 

zum Umzug war Vorausset-
zung. Somit kann das von 
langer Hand geplante und 
über das Land Steiermark fi-
nanzierte Vorzeigeprojekt wie 
erhofft heuer zur Umsetzung 
gebracht werden.

Rechnungsabschluss 
2021
Der Rechnungsabschluss 2021 
wurde nach den Vorgaben 
der VRV 2015 termingerecht 
fertiggestellt und in der Ge-
meinderatssitzung vom 14. 
März einstimmig beschlos-
sen. Die Vorprüfungen durch 
die Bezirkshauptmannschaft 
und den Prüfungsausschuss 
fanden dazu im Vorfeld statt. 
Der Ergebnishaushalt bilan-
ziert ausgeglichen, der Finan-
zierungshaushalt weist einen 
positiven Saldo auf. 
Im Jahr 2021 wurden Investitio-
nen in Höhe von 1.744.155,88€ 
durchgeführt und die dafür be-
nötigten Mittel wurden durch 
Bedarfszuweisungen, Mittel 
aus dem kommunalen Inves-
titionsprogramm des Bundes 
und Landes, durch Darlehen, 
Rücklagen sowie aus dem 
ordentlichen Haushalt finan-
ziert.
Aus dem Gemeindege-
schehen

Die Arbeiten am regionalen 
Projekt Großkläranlage konn-
ten nach der Winterpause wie-
der aufgenommen werden. 
Derzeit laufen die Grabungsar-
beiten Richtung Niederöblarn 
entlang der L735. Bis Mitte des 
Jahres ist hier noch mit Behin-
derungen und einer Sperre des 
Radweges zu rechnen. Bei den 
Anrainern möchte ich mich be-
danken, dass die notwendigen 
Grabungsarbeiten reibungslos 
durchgeführt werden können, 
und auch die angrenzenden 
Grundstücke als Zwischen-
lager für Baumaterialen  zur 
Verfügung stehen.
Die Errichtung des Pufferbe-
ckens im Kläranlagenstandort 
Irdning hat bereits begonnen 
und in Kürze findet auch die 
Ausschreibung zur Angebots-
legung für die Arbeiten hin-
sichtlich der Ableitung von 
Schmutzwässern von Don-
nersbach nach Irdning statt. 
Dieses Vorhaben soll noch 
dieses Jahr abgeschlossen 
werden.

Es ist nicht zu übersehen, dass 
auch die Bautätigkeiten am 
Hauptplatz Irdning wieder in 
Gang gekommen sind. Durch 
die Verlegung der L741 im Be-
reich der neuen Steiermärki-
schen Sparkasse wird sich die 
Situation im Gehsteigbereich 
für die Fußgänger wesentlich 
verbessern.
Die Neuausrichtung Stra-
ße soll gleichzeitig die 

   Bau des Pumpwerkes in 
Irdning für die neue große

 Kläranlage in Niederöblarn
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Attraktivität unseres Ortes 
als „Durchfahrtsstraße“ mi-
nimieren. Nach Fertigstellung 
der Arbeiten wird sich die Ver-
kehrssituation wieder beruhi-
gen und die Neugestaltung zur 
Aufwertung des Hauptplatzes 
beitragen.

In der letzten Gemeinderats-
sitzung am 14. März wurde die 
ab sofort gültige Stellplatzver-
ordnung beschlossen. Diese 
besagt, dass bei Umsetzung 
für Ein- und Mehrfamilien-
wohnhäuser sowie Apparte-
ments je Wohneinheit zwei 
PKW-Abstellplätze in ausrei-
chender Größe herzustellen 
sind. Um jedoch weiterhin 
Bau- und Sanierungstätigkeit 
in dicht bebauten Gebieten 
(Ortskernen) zu ermöglichen, 
kann der Gemeinderat auf 
Antrag des Bauwerbers einer 
Reduktion dieser Vorgabe zu-
stimmen.

Wie bereits über die Gemein-
demedien publiziert, kann 
am Gemeindeamt Irdning 
seit Mitte März das KlimaTi-
cket Steiermark ausgeborgt 
werden. Mit dem KlimaTicket 
Steiermark können alle Züge, 
Busse und Straßenbahnen 
im Gebiet des Verkehrsver-
bundes Steiermark kostenfrei 
benutzt werden. Für Informa-
tionen oder für Buchungen 
können sich BürgerInnen an 
die Bürgerservicestelle im 
Amthaus wenden.

Besuch aus Ahorn
Heuer kann auch endlich die 
Einladung an unsere Partner-
gemeinde Ahorn für einen 
bereits vor der Pandemie ge-
planten Besuch in unserer Ge-
meinde eingelöst werden. Wir 
freuen uns auf das langersehn-
te Wiedersehen und begrüßen 
unsere „Ahorner Freunde“ von 
26. bis 29. Mai bei uns in Ird-
ning-Donnersbacthal.

Vielen Dank
Nach den vergangenen, doch 
schneereichen Wintermona-
ten möchte ich mich bei den 
Lawinenwarnkommissionen 
herzlich bedanken. Die Zu-
sammenarbeit funktioniert 
reibungslos und der geleis-
tete Einsatz trägt einen gro-
ßen Beitrag zur allgemeinen 
Sicherheit bei.

Besonderer Dank geht anlass-
gegeben an Sigfried Kalsber-
ger, der nun, nach jahrzehnte-
langer Tätigkeit, sein Amt bei 
der Lawinenwarnkommission 
Donnersbachwald zurücklegt. 
Vielen Dank Sigi, für deinen 
Einsatz, die eingebrachte Ar-
beitsleistung sowie die entge-
gengebrachte Kompetenz und 
Zuverlässigkeit.

Zum Feiern
Besonders freut es mich, dass 
diesen Monat erstmalig die 
traditionelle Geburtstags-
gratulation der Gemeinde 

für unsere JubilarInnen wieder 
stattfinden konnte. Bei einem 
ausgesprochen gemütlichen 
Nachmittag in kleiner Runde 
war es endlich wieder möglich 
persönlich Glückwünsche zu 
überbringen.
Musikalische Umrahmung und 
die gelungene Bewirtung des 
Teams Gasthof Grabenwirt bil-
deten einen schönen Rahmen 
für unsere Ehrengäste. Bilder 
von der Geburtstagsgratula-
tion können auf der Gemein-
dehomepage unter Aktuelles 
| Bildergalerie nachgeschaut 
werden.

Ebenso einen runden Geburts-
tag feierte Gemeinderat und 
Musikobmann sowie Chefre-
dakteur der Zeitung DAHOAM 
in Irdning Donnersbachtal Jo-
sef Schiefer. Natürlich war zu 
diesem besonderen Anlass 
auch die gesamte Marktmu-
sikkapelle im Einsatz, um den 
Obmann gebührend zu feiern. 
An dieser Stelle möchte ich 
dir, lieber Sepp, namens der 
Marktgemeinde Irdning-Don-
nersbachtal nochmals herz-
lichst gratulieren und bedanke 
mich gleichermaßen für deine 
Bereitschaft und den wertvol-
len Beiträgen, die du für die 
Gemeinschaft und somit für 
uns alle leistest. Glück, Ge-
sundheit und Gottes Segen 
mögen dich weiterhin beglei-
ten.

Es ist schön zu sehen, dass 
Hand in Hand mit den Locke-
rungen der Corona-Vorschrif-
ten das Vereinsleben wieder 
lebendig wird. Eine Jahres-
hauptversammlung nach der 
anderen wird abgehalten und 
man kehrt zur gewohnten Ver-
einsaktivität zurück. 
Der Veranstaltungskalender 
füllt sich bereits wieder und 
ich freue mich, dass nach ei-
ner so durchwachsenen Zeit 
wieder so viel Engagement 
aufgebracht wird, um das ge-
sellschaftliche Leben und die 
auch traditionellen Veranstal-
tungen wieder anzukurbeln.
Ich freue mich, wenn wir uns 
diesen Sommer  wieder bei 
der einen oder anderen Veran-
staltung zusammenfinden und 
wünsche allen Organisatoren 
und Verantwortungsträgern 
viel Erfolg und einen guten 
Veranstaltungsverlauf.

Für die bevorstehenden Oster-
feiertage, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Jugend, wünsche 
ich Ihnen allen ein gesegnetes 
Osterfest und hoffentlich ein 
paar entspannte Stunden im 
Kreise der Familien!

Frohe Ostern und Gottes Segen

Ihr Volksbürgermeister
Herbert Gugganig

         Mehr Platz für Fußgänger
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Dieser Krieg bringt 
aber auch eine große 
wirtschaftliche Un-

sicherheit. Das trifft natür-
lich auch die Gemeinde, die 
man mit einem Jahresumsatz 
von ca. 9 Mio. EUR als mitt-
leres Unternehmen einstu-
fen könnte. Steigende Ener-
giekosten, Unsicherheiten 
bei allen Bauvorhaben (was 
Preise und Verfügbarkeiten 
angeht) lassen eine zuverläs-
sige Finanzplanung schwierig 
werden. 

Rechnungsabschluss 2021
Der Rechnungsabschluss 2021 
wurde in der Gemeinderats-
sitzung vom 14. März 2022 
vom Gemeinderat geneh-
migt. Er zeigt Erträge von EUR 

9.146.563,14 und Aufwendun-
gen von EUR 9.094.504,23. 

Im Ortsgebiet Donnersbach 
wurden unter andrem 2021 fol-
gende größere Investitionen 
vorgenommen: für die Stra-
ßensanierung am Erlsberg EUR 
520.000 , für die Kanalsanie-
rung auf der Planneralm EUR 
332.000 und für den kleinen 
Rest des Kanalbaus am Erls-
berg EUR 32.000. 

Im laufenden Betrieb haben 
wir mit höheren Betriebskos-
ten, vor allem durch gestiege-
ne Energie- und Rohstoffprei-
se zu rechnen. Unsere größten 
Energieverbraucher sind un-
sere Kläranlagen, die für die 
Belüftung des Abwassers viel 

Strom brauchen. Ein großer 
Vorteil ist, dass (fast) alle un-
sere öffentlichen Gebäude von 
unseren Bio-Nahwärme Heiz-
werken versorgt werden. Da-
durch ist bei den Heizkosten 
eine Konstanz gegeben. 

Gemeindekraftwerk
In einem Bereich profitieren 
wir auch von den gestiegenen 
Energiekosten. Die Gemein-
de ist Hälfteeigentümer eines 
Kleinwasserkraftwerkes am 
Litzelbach, der von der Planne-
ralm kommt. Hier wirken sich 
die gestiegenen Energiepreise 
natürlich positiv auf die Erträ-
ge aus. Bei diesem Kraftwerk 
soll heuer eine schon länger 
geplante technische Erneue-
rung der Steuerung und des 
Turbinensatzes durchgeführt 
werden. 

Krise als Dauerzustand
Die Krise bleibt Dauerthe-
ma, wir stolpern von einer in 
die nächste. Wenn uns das 
alles wieder einmal als sehr 
schlimm und unüberwindbar 
erscheint, dann mögen wir 
den Blick in die Ukraine rich-
ten und bedenken, wie es den 
Menschen dort gehen muss. 
Das bringt Dankbarkeit dafür, 
wie gut es uns doch geht und 
einen etwas optimistischeren 
Ausblick, dass wir gemeinsam 
auch alle Herausforderungen 
der Zukunft schaffen werden,. 
so lange es uns nur gelingt, 
den Frieden zu sichern.

Gemeindekassier 
MMag. Johannes Zettler

MMag. Johannes Zettler

Gemeindekassier (ÖVP)
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Frohe Ostern
 Nach den letzten beiden Corona-Jahren dachte man, 
2022 kann es nur besser werden – bis am Donnerstag, 
24. Februar 2022, russische Panzer in das Territorium 
der Ukraine vordrangen. 

Der russische Überfall auf den souveränen Nach-
barstaat Ukraine bringt vor allem unglaublich viel 
menschliches Leid mit sich und hat eine gewaltige 
Flüchtlingsbewegung ausgelöst. Noch nie in der Ge-
schichte sind in so kurzer Zeit so viele Menschen 
aus ihrer Heimat geflüchtet. Wir alle hoffen mit der 
ukrainischen Bevölkerung, dass dieser, im modernen 
Europa eigentlich nicht mehr vorstellbare Angriffs-
krieg, baldigst beendet wird. 

       Gremeindekraftwerk Litzelbach in Donnersbach
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Biodiversität – oder bio-
logische Vielfalt – ist 
die Vielfalt des Lebens 

auf der Erde in all seinen 
Formen und Interaktionen. 
Dies umfasst die Vielfalt in-
nerhalb einer Art sowie die 
Vielfalt der Arten und Öko-
systeme. Man muss leider 
davon ausgehen, dass täglich 
150 bis 200 Arten aussterben 
und 2/3 aller Ökosysteme ge-
fährdet sind. Die Folgen des 
Klimawandels verschärfen 
diese Entwicklung noch zu-
sätzlich!
Die EU sieht die Biodiversität 
als „Rückgrat des Lebens“, als 

zentrales Element des „grü-
nen Deals“ und reagiert mit 
einer eigenen Biodiversitäts-
strategie 2030, die zahlreiche 
konkrete Vorhaben und auch 
Förderprogramme enthält. 
In unserer Region und unserer 
Gemeinde geht es uns diesbe-
züglich noch vergleichsweise 
gut. Es ist aber dennoch ein 
Gebot der Stunde, im Rahmen 
der gegebenen Möglichkeiten 
aktiv zu werden, weil bekannt 
ist, dass eine hohe biologische 
Vielfalt und intakte Ökosys-
temleistungen für uns alle 
einen hohen Beitrag für Ge-
sundheit und Wohlbefinden 
leisten. 
Für den damit befassten Um-
weltdachverband sind die Ge-
meinden wichtige Partner und 
Multiplikatoren im Biodiver-
sitätsschutz. Neben angebo-
tenen Tagungen und Kursen 
lohnt sich der Blick in die Bro-
schüre: „Biodiversität in un-
serer Gemeinde – klingt gut, 
aber wie: SO!“, weil vor allem 
in Best-Practice-Beispielen auf 

die realistischen und umsetz-
baren Maßnahmen hingewie-
sen wird. 
Für die Gemeinde selbst sind 
dabei die zu pflegenden Grün-
flächen, aber auch die Raine 
und Böschungen interessant. 
Genauso wichtig sind aber die 
Gärten als „Oase der Arten-
vielfalt“. Unter dem Motto 
„von der Grünfläche zur Bunt-
fläche“ sollen die Haushalte 
angesprochen und motiviert 
werden, im eigenen Umfeld 
kleine Rückzugsräume für die 
Natur zu schaffen. Flächen des 
eigenen Gartens, die weniger 
oft betreten und genutzt wer-
den, bieten sich als Blumen-
wiesen an. Die angesprochene 

Broschüre gibt zahlreiche 
Tipps, weil Blumenwiesenbö-
den andere Standortvoraus-
setzungen als Rasenflächen 
brauchen. 
Unsere Gemeinde freut sich 
über alle diesbezüglichen 
Aktivitäten und leistet auch 
einen aktiven Betrag, indem 
das dafür notwendige Saatgut 
– in Haushaltsmengen – gratis 
zur Verfügung gestellt wird. Es 
kann im Gemeindeamt abge-
holt werden. 
Gutes Gelingen im „blühen-
den Irdning-Donnersbachtal!“ 
 

Ich wünsche allen ein 
gesegnetes Osterfest
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Dr. Anton Hausleitner

1. Vizebürgermeister 
(ÖVP) Ausschussvorsitzen-
der für Raumordnung und 

Planung

Biodiversität in unserer Gemeinde!

Universalmuseum 
Joanneum

Aktion nur 
im April 2022 jahresticket.at

Universalmuseum 

1919
191919
Museen
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JSchloss Trautenfels zeigt mit der Ausstellung „Heilkunst“ vom 

09.04. bis 31.10.2022 einen Überblick von der antiken Medizin 
über die Klostermedizin bis hin zur modernen Medizintechnik und 

zur medizinischen Versorgung der Zukunft.
Das Jahresticket und der Jahresticket-Gutschein können im April für 19 € 
statt 25 € online unter www.jahresticket.at oder an den Museumskassen 
erworben werden.

Vielfältiges Museumsjahr 2022 für 19 Euro
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Die 2018 begonnene 
Sanierung des Erls-
bergweges ist durch 

die Pandemie 2020 zum Er-
liegen gekommen. Eine För-
dereinreichung war in diesem 
Jahr nicht möglich und des-
halb konnte auch das Bau-
vorhaben nicht fortgeführt 
werden. Anstelle der Projekt-
weiterführung  wurde im Jahr 
2020 der nicht förderfähige 
Abschnitt von Donnersbach 
bis zum „Götzn“ umgesetzt. 
Dieser Bereich ist durch sei-
ne Steigung und die enge 
Bachquerung, im Winter 
besonders gefährlich zu be-
fahren. Dankenswerterweise 
hat hier unsere Gemeinde 
die Umsetzung und Kosten-
übernahme für die Sanierung 
übernommen.
2021 konnten wir, mit Un-
terstützung von Franz 

Titschenbacher, die gesamte 
restliche Wegsanierung bei 
der für Förderungen zustän-
digen Landwirtschaftskammer 
Steiermark einreichen, welche 
im April 2021 auch genehmigt 
wurde. Baubeginn war der 
Sommer und dank eines schier 
unmenschlichen Einsatzes von 
Mensch und Maschine, konnte 
im November auch noch as-
phaltiert werden, was Schäden 
am Unterbau über den Winter 
verhindert hat. All das wäre 
ohne die perfekte Planung und 
Ausführung durch die Fa. AK – 
Erbau Köhl und die Fa. Strabag 
nicht möglich gewesen. Somit 
haben wir 12 km unseres 17 km 
Projekts bereits umgesetzt.
Am 25.3.2022 wurde die Jah-
reshauptversammlung der 
Weggenossenschaft Erlsberg 
in der Mehrzweckhalle Don-
nersbach abgehalten. Die 
Stimmung war gut, da neben 
der doch enorm gestiegenen 
Kosten in der Baubranche, 
unsere Baukosten komplett 
im Planungsrahmen geblie-
ben sind und die gestiegene 
Sicherheit durch einen neuen 
Weg im Winter, heuer beson-
ders zum Vorschein gekom-
men ist.
Im Rahmen dieser Veranstal-
tung kam es auch zur Neuwahl 

des Vorstandes. Josef Schois-
wohl hat nach 25 Jahren als 
Schriftführer und Hubert 
Kuntner nach 20 Jahren als 
Wegaufseher zurückgelegt. 
Ihnen gebührt großer Dank 
für ihre Jahrzehntelange,               
ehrenamtliche und aufop-
fernde Tätigkeit am Erlsberg. 
Ihnen folgen Gregor Kreuzer 
– vlg. Mühlbacher und Tho-
mas Gruber – vlg. Kindler in 
den Vorstand nach. Die Wahl 
des neuen Vorstandes wurde 
einstimmig beschlossen.

Unser Dank geht an unseren 
Bürgermeister Herbert Gug-
ganig, unseren Amtsleiter 
Jörg Rüscher und ans ganze 
Gemeindeamt Irdning-Don-
nersbachtal, die es ermöglicht 
haben, dieses so notwendige 
Projekt zu realisieren und uns 
laufend mit Rat und vor allem 
Tat zur Seite stehen. DANKE!  

Obmann der öffentlich 
rechtlichen Weggenossen-

schaft Erlsberg
DI Martin Gruber

DI Martin Gruber

Gemeinderat (ÖVP)

Obmann der Weggenos-
senschaft Erlsberg

Sanierung Erlsbergweg ist zu 
2/3 abgeschlossen!
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Der Hospizverein Steiermark begleitet Menschen in ihrer letzten Lebensphase so-
wie deren Angehörige. Dafür sind steiermarkweit mehr als 800 Ehrenamtliche, 
aufgeteilt auf 32 Teams, im Einsatz.  Es besteht also auch für die Menschen in Ihrer 

Gemeinde die Möglichkeit, die regionalen Leistungen des Hospizvereins in Anspruch zu 
nehmen – direkt bei sich zuhause oder auch in einer Pflegeeinrichtung.
Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen unsere regionale Teamleitung gerne zur Verfügung!

Hospizbegleitung in Ihrer Gemeinde

Kontakt: Christine Rainer
Leitung: Hospizteam Liezen und Umgebung
Tel.: 0664/56 56 564
Email: liezen@hospiz-stmk.at

Gasthof  Grabenwirt
Falkenburg 7, 8952 Irdning, 

Ab Mitte April Spargel- und Bärlauchspezialitäten!

 Auf Ihre  Tischreservierung unter Tel.: 03682/22496 freuen sich Tünde, Gabor 
und das Grabenwirtteam.

Ehrenringträger Manfred Lasser verstorben

Die Martgemeinde Irdning-Donnersbachtal verabschiedete sich von 
Ihrem Ehrenringträger Manfred Lasser, der Zeit seines Lebens sehr viel 
für unsere Gemeinde getan hat.

Er war: 

• SPÖ-Gemeinderat von 1975 – 1995
• 15 Jahre Schriftführer der SPÖ-Irdning
• 4 Jahre SPÖ-Obmann in Irdning
• langjähriger Redakteur bei der SPÖ-Zeitung Zugseil
• 23 Jahre Kapellmeister der Marktmusikkapelle von 1967 bis 1990
• 25 Jahre Orchestermitglied im Kirchenchor Irdning
• langjähriges Mitglied im Sparkassenrat
• 7 Jahre bei der FF-Irdning
• aktives Mitglied der Liedertafel Irdning
• mehrere Jahre Kassier- und Schriftführer beim ÖKB-Irdning
• langjähriges Mitglied und Gründungsvater vom  Pensionistenverband 

Anlässlich des 60.Geburtstages am 15.09.1997 wurde ihm der Ehrenring 
der Marktgemeinde Irdning verliehen.
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„ Jeder, der zwischen Spielen und Lernen unterscheidet,hat von beidem keine Ahnung.“
MARSHALL MCLUHAN (KAN.PHIL.)

Kinder sind von Na-
tur aus neugierig und 
möchten die Welt ent-

decken. Das Spielen ist ihre 
Art zu lernen. Spielen und 
Lernen gehören zusammen. 
Kinder finden heraus, wie 
Dinge funktionieren und 
welchen Sinn sie haben. Sie 
entwickeln eine Vorstellung, 
wie Gegenstände beschaffen 
sind und worin sie sich unter-
scheiden. Im Spielen üben 
und festigen Kinder in den 
verschiedenen Entwicklungs-
bereichen grundlegende Fä-
higkeiten.

• Denkfähigkeit und Krea-
tivität

• Verantwortung für sich 
und andere

• Selbstwertgefühl
• Selbstbetätigung
• Einfühlungsvermögen
• Konfliktfähigkeit
• Einhalten von Regeln
• Aushalten von Enttäu-

schung und Misserfolg  
und vieles mehr.

Ein Buchtipp von unserer Lesepatin Frau Irmgard Fritz

Passend zur Osterzeit haben wir dieses schöne Bilderbuch 
von Dawn Casey, illustriert von Katy Hudson gelesen und 
erarbeitet.

Ein kleiner grauer Hase auf der Suche nach dem allerschöns-
ten Osterei. Wird er es finden? Er trifft bei seiner Suche 
Freunde, er bietet seine Hilfe an und es gibt auch riesige 
Überraschungen …)

Für mich ist es immer wieder spannend zu sehen, mit wie viel 
Freude und Fantasie die Kinder dabei sind. 
Gemeinsam Lesen macht einfach Spaß!
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A-8953 Irdning-Donnersbachtal, Erlsberg 80

Tel. 0676/93 80 008 od. Tel. 03683/ 22 67
info@gasthof-leitner.at - www.gasthof-leitner.at

Bianca & Florian
Wir freuen uns      auf Ihren Besuch
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"Die Tiere sind los" - Kinderkrippe

Einen gesunden Frühling

	  	  	  Gasthof	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Fam.	  Köhl	  
	  	  	  8953	  Donnersbach	  ,	  Erlsberg	  18	  
	  	  	  	  Tel.	  03683/2291	  	  	  krapflhof@aon.at	  
	  	  	  	  	  	  	  Gemütlicher	  Gasthof	  in	  sonniger	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Panoramalage	  

Ehe man sich ś versieht 
ist der Winter vorbei 
und das Osterfest steht 

vor der Türe.
Tiere aller Art sind dieses Jahr 
zum Begleiter der Kinderkrip-
pe Irdning geworden und nach 
einem turbulenten Faschings-
fest mit Kühen, Schweinen 
und Schafen beschäftigen wir 
uns nun  passend zum Thema 
Ostern mit dem „Huhn“.
Selbstverständlich gibt es ein 
breites Band an Entdeckungs-
möglichkeiten, doch wir rich-
ten einen besonderen Fokus 
auf die Henne Berta und Hahn 
Berthold, die gerade in die Kin-
derkrippe eingezogen sind. 
Fleißig legt sie täglich ein Ei, 
doch ohne die Hilfe der Kinder, 
wäre das nicht möglich. 
Gerade Tiere, die auf dem Bau-
ernhof leben sind nicht nur auf 

die Unterstützung der Men-
schen angewiesen, auch der 
optimale Lebensraum spielt 
eine zentrale Rolle. 
Unsere Kinder sind nicht nur 
an den Tieren interessiert, sie 
fordern das tägliche Bildungs-
angebot im Morgenkreis förm-
lich ein. Tiere füttern, eine 
vertraute Umgebung schaf-
fen sowie Sachgespräche sind 
Inhalt unseres Bildungsange-
botes. 
 Es ist wirklich erstaunlich wie 
empathisch und sorgsam un-
sere Krippenkinder mit der 
Henne Berta umgehen. 
Jeden Tag verlässt  Berta kurz 
ihr Nest, in dem sich mittler-
weile fünf Eier befinden. War-
um sitzt die Henne immer auf 
den Eiern und warum passiert 
da nix? Diese Fragen begleiten 
uns täglich im Morgenkreis, 

doch eines ist gewiss! Wäh-
rend der liebe  Osterhase bei 
uns im Krippengarten  vorbei-
hoppelt, wird die Henne Berta 
ihr wunderbares Geheimnis 
lüften. 
Das gesamte Krippenteam 
freut sich auf eine abenteu-
erliche und stimmungsvolle 
Nesterlsuche mit den Kindern.
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Volksschule| DONNERSBACH

Das neue Jahr starte-
ten wir mit der Ein-
schreibung unserer 

neuen SchülerInnen für das 
kommende Schuljahr mit-
tels Schuleingangsscreening. 
Dabei durften die Kinder in 
spielerischer Form Aufgaben 
am Laptop lösen, was ihnen 
sichtlich Spaß bereitete.
Die 4. Schulstufe war auch heu-
er wieder zum Tag der offenen 
Tür an der MS Irdning geladen. 
An verschiedenen Stationen 
konnten die SchülerInnen u.a. 
ihre körperliche Geschicklich-
keit sowie ihr technisches Ver-
ständnis unter Beweis stellen. 
Die Begeisterung war groß, als 
dann nach getaner Arbeit in 
der Schulküche auch noch eine 
von den Schülern des polytech-
nischen Lehrganges zubereite-
te Jause bereitstand.
Vielen Dank an Hr. Direktor 
Kollau und sein engagiertes 
Team!
 
Einen kleinen Schritt zu-
rück in Richtung Normali-
tät erlaubte uns heuer der 

Faschingdienstag. Von Cow-
girls und Cowboys über Polizis-
tInnen und Vampire tummelten 
sich auch jede Menge Prinzes-
sinnen und Tiere aus aller Welt 
in unserem Schulhaus. Zu un-
serer ausgiebigen Faschings-
party in der Mehrzweckhalle 
gehörten Geschicklichkeits- 
und Staffelspiele sowie Spiele 
mit Luftballons. Auch auf das 
Singen wurde nicht vergessen. 
Unsere Feier endete mit einer 
Polonaise durch das gesamte 
Schulhaus. 
 
Alle vier Schulstufen nahmen 
im März am Wettbewerb 

„Känguru der Mathematik“ 
teil. Bei der Lösung der Auf-
gaben, bei denen vor allem 
das logische Denken gefragt 
war, konnte so mancherSchü-
ler schöne Ergebnisse erzielen. 
Herzlichen Glückwunsch dazu!

Das Team der 
VS Donnersbach wünscht ein 

gesegnetes Osterfest!
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Im Kinderatelier| WIKI-KIGA DONNERSBACHWALD
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Projekt „Gesunder Kin-
dergarten“

Sigrid Reithofer-Lepolt 
von Styria vitalis hat 
uns bei ihrem letz-

ten Besuch die Tafel für den 
„Gesunden Kindergarten“ 
überreicht. Mit dabei waren 
neben den Kindern auch ein 
paar Eltern und Mag. Johan-
nes Zettler als Vertretung 
für die Gemeinde. Danke an 
alle für diesen kleinen, fei-
erlichen Rahmen. Nun geht 
es an die Umsetzung der 
geplanten Maßnahmen. Das 
Projekt des Gesunden Kin-
dergartens umfasst 4 Säu-
len: Ernährung, Bewegung, 
gesunde Umgebung und 
psychosoziale Gesundheit. 
Bewegung ist bei uns tagtäg-
lich ein wichtiger Bestandteil 
unserer Arbeit und die Kin-
der verbringen sehr gerne 
ihre Zeit in unserem Bewe-
gungsraum oder im Garten. 
Den Startschuss zum Bereich 
„Gesunde Umgebung“ gibt 
es Ende April mit einem ge-
meinsamen Elternabend und 
einem Garten-Aktionstag im 

Mai mit Eltern und Kindern. 
Ganz besonders freut es uns, 
dass unsere Gruppe immer 
weiter wächst- ab Mai besu-
chen 14 Kinder unseren Kinder-
garten. Heuer feiern wir auch 
unser 10-jähriges Bestehen seit 
der Wiedereröffnung. Dazu la-
den wir euch am Freitag, dem 
24. Juni 2022 um 14.00 Uhr, 
ganz herzlich zu einem gemüt-
lichen Sommerfest bei uns im 
Garten ein. 

Wir freuen uns auf euer 
Kommen!

Bettina, Melanie, Regina & die 
Kindergartenkinder

Tradition und Brauchtum

Am 26.03.2022 
fand die General-
versammlung der 

Brauchtumsgruppe Erlsberg, 
beim Gasthof Rüscher, statt. 
Bürgermeister Herbert Gug-
ganig überbrachte die bes-
ten Grüße der Gemeinde, 
gratuliert der BG-Erlsberg 
zur guten Jugendarbeit und 
führte die Neuwahlen durch. 
Der gesamte Vorstand stell-

te sich wieder zur Verfügung 
und wurde einstimmig ge-
wählt. 
Ehren- und Gründungsobmann 
Reinhard Kuntner berichtete 
über die Gründung und die ers-
ten Schritte der BG Erlsberg. 
Er gratuliert dem Vorstand zur 
Wiederwahl und wünscht alles 
Gute für die Zukunft. 
Für die Brauchtumspflege wa-
ren die letzten beiden Jahre 

sehr herausfordernd, es muss-
ten leider viele Veranstaltun-
gen abgesagt werden, aber wir 
blicken positiv in die Zukunft 
und hoffen, dass wieder Nor-
malität einkehrt. Für das Jahr 
2022 sind wieder viele Akti-
vitäten und Veranstaltungen 
geplant, den Anfang macht 
die traditionelle Weihschei-
telweihe bei der Pfarrkirche 

Donnersbach und das Oster-
feuerheizen.
 

Wir wünschen allen 
ein frohes und 

gesegnetes Osterfest   



14

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l
Bi

ld
un

g

Viele Projekte bereichern den Unterricht| VS-IRDNING

Schule früher
Das Thema „Schule früher“ 
begeistert die Kinder  immer 
wieder, aber alle kamen zum 
Entschluss, dass es ihnen heute 
in der Schule besser gefällt!

Lesenacht der 4a
Von Donnerstag auf Freitag 
übernachteten die SchülerIn-
nen der 4a Klasse gemeinsam 
mit ihrer Lehrerin Katrin Dangl-
maier und der Schulassistentin  
Andrea Seiringer in der Schule. 
Eine Gespensterjagd, ein Völ-
kerballmatch im Pyjama und 
weitere Aktionen sorgten für 
eine sehr kurzweilige Nacht.

Schwimmkurs der 
4.Klassen
Am 2. und 9. März absolvierten 
die 4. Klassen einen spannen-
den Schwimmkurs in der Grim-
mingtherme. Dank der wertvol-
len Tipps der  Schwimmlehrerin 
Regine schafften alle Kinder 
ein Schwimmerabzeichen:  16 
FahrtenschwimmerInnen, 2 
Freischwimmer und 4 Früh-
schwimmer!
Wir gratulieren euch allen sehr 
herzlich!

Spaß und Sport im Freien                                                 

Vielfältige Bewegung und gro-
ßen Spaß hatten alle Volks-
schulkinder auch heuer trotz 
der vielen Vorschriften.
Der Wintersport kam nicht 
zu kurz. Die Kinder waren 
mit den "Flitzis" unterwegs, 
probierten die Langlaufsets 
der Schule aus, machten 

Erkundungstouren im Schnee 
oder am Eis, bauten Schnee-
männer oder hüpften auf den 
Riesenschneehügeln herum. 
Zwei Klassen verbrachten ei-
nen Schitag auf der Planner. 
Danke für die Übernahme der 
Kosten an die Planner GmbH!

 

Vorstellgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 
27.03.2022

„Mit Jesus verbunden im Zei-
chen des Regenbogens“, so lau-
tet das Thema unserer heuri-
gen Erstkommunion. 

Mit einem selbst gestalteten 
Plakat, einem leuchtenden 
Regenbogen, stellten sich 27 
Erstkommunionkinder im Rah-
men der Sonntagsmesse  am 
27. März 2022, die von Amb-
rosius zelebriert wurde, der 
Pfarrgemeinde vor.

Der Gottesdienst wurde mu-
sikalisch umrahmt mit Regen-
bogenliedern, die von Birgit 
Pucher und Martina Schachner 
gesungen wurden. Die Regen-
bogenfarben in ihrer Bedeu-
tung erklärten uns die Erstkom-
munionkinder. 

Die Erstkommunion findet am 
22.05.2022 um 9.00 Uhr statt.
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umDas Team vom Finkenhof zu Besuch in der SPES 
Zukunftsakademie

Einmal im Jahr nehmen 
wir uns als Team die 
Zeit für einen gemein-

samen Teamworkshop, um 
das vergangenen Betriebs-
jahr zu reflektieren und zu 
schauen, was es für das kom-
mende Jahr braucht. Der 
Blick in die Zukunft und das 
gemeinsame Visionen finden 
geben Auftrieb und Motiva-
tion für alles, was noch kom-
men mag. Wir sind stolz und 
dankbar, dass der Finkenhof 
inzwischen schon fast ein 
Jahr geöffnet hat. Auch wenn 
immer wieder coronabeding-
te Unterbrechungen dabei 
waren, freuen wir uns, dass 
wir ein buntes, abwechs-
lungsreiches Programm an-
bieten können.  

Hier ein kurzer Überblick 
über unser aktuelles An-
gebot- nähere Infos gibt es 
unter

 www.finkenhof.family 
oder unter 0660/2106181

• Montag, 14-tägig von 
09.00-12.00 Uhr: „Guat 
zaumkema“ mit den Frü-
hen Hilfen Liezen

• Immer am ersten Montag 
im Monat, 09.30-11.00 
Uhr- Stillgruppe mit un-
serer Hebamme Patricia 

• Dienstag, 16.30 Uhr: Kin-
deryoga mit Sandra 

• Mittwoch, 10.00-11.00 
Uhr: Babymassage mit 
Marlene  

• Mittwoch, 16.30-18.00 
Uhr: Geburtsvorbereitung 
mit Marlene

• Donnerstag, 14-tägig von 
15:00-16:30 Uhr: Offenes 
Treffen mit Sarah

• Donnerstag, 17:30-18:45 
Uhr: Yoga- Abendflow mit 
Miriam

• Freitag, 10.00-11.30 Uhr: 
Mama-Baby-Yoga mit 
Theresa

Unsere nächsten Veranstaltun-
gen im April sind:
6. April, 18:30-20.00 Uhr: Vor-
trag „Frühjahrsputz für deinen 
Körper“- Wissenswertes rund 

ums Thema Fasten mit Domi-
nique
• 11. April, 09.00 Uhr: Ge-

meinsamer Frühjahrs-
putz für Jung und Alt im 
Ortszentrum 

• 20. April, 19.30-21.00 Uhr: 
ZWEI UND MEHR Eltern-
treff „Leben mit Behinde-
rung“

• 30. April, 09.00-15.00 
Uhr: Beckenbodenwork-
shop mit Margit 

Wir freuen uns auf euren 
nächsten Besuch bei uns im 

Finkenhof!

Aignerstraße 72/2gegenüber der Polizei
Tel: 03682/22572

Mobil 0664/4623647
info@immobilien-thalhammer.at
www.immobilien-thalhammer.at

Neue Mittelschule   Seite 11Irdninger Zeitung

Tel./Fax 03623/20595         e-mail: info@immobilien-thalhammer.at
Mobil 0664/4623647           www.immobilien-thalhammer.at

Seit September 2004 leitete er 
die Geschicke der Hauptschule 
Irdning , übergab mit Novem-
ber 2013 diese als Neue Mit-
telschule an seinen Nachfolger 
Daniel Kollau und trat in den 
wohlverdienten Ruhestand –  
OSR Alfred Fuchs.
Am 29. Oktober bedankten 
sich in einer kleinen, feinen 
Feier in der Aula der NMS  
Bürgermeister und Gemein-
devertreter von  Irdning, Don-
nersbach, Donnersbachwald 
und Aigen/E., Herbert Gug-
ganig, Karl Lackner, Manue-
la Steer und Raimund Hager 
für sein umsichtiges Wirken und über-
reichten ihm eine Ehrenurkunde. Auch 
Pfarrer Herbert Prochazka wohnte der 
Feier bei und bedankte sich für die gute 

Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Pfarre.
Darbietungen des Lehrerchors unter Lei-
tung von Brigitte Fuchs und ein Sketch, 

der die Traktorleidenschaft 
und andere Hobbys des 
scheidenden Direktors zum 
Thema hatte und von Fred 
Hollinger und Hannes 
Blaschek gekonnt darge-
bracht wurde, sorgten für 
eine fröhliche und heitere 
Stimmung.
Und was könnte für einen 
Pädagogen besser zum Ab-
schied passen als ein Ab-
schlusszeugnis? Überreicht 
von Daniel Kollau, braucht 
Alfred Fuchs  dieses nicht 
zu verstecken, steht doch 
ein „Ausgezeichneter Er-

folg“  darauf zu lesen.
Gesundheit und viel Freude mögen 

Alfred Fuchs in seinem neuen Lebens-
abschnitt begleiten!

Abschied vom Berufsleben -OSR Alfred Fuchs im Ruhestand

IMPRESSUM

Herausgeber: ÖVP Irdning
Für den Inhalt verantwortlich:

Herbert Gschweitl

Josef Schiefer

Karl Langmann

Karl Kaltenegger

Druck: Druckerei Wallig Gröbming

Aktuelle Informationen für alle 
GemeindebürgerInnen 

über Politik, Vereinsleben, 
Wirtschaft und Kultur

Auflage: 1500 Stück

Redaktionsschluss:  
15. März. 2014

Ihr kompetenter Partner für Immobilien-
vermittlungen in Irdning-Donnersbachtal:
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Mittelschule Irdning
Lindenallee 38, 8952 Irdning

Tel.: 43 3682 22443-502 
Email: direktion@msirdning.at  www.msirdning.at

Die MS Irdning star-
tet ab dem Schuljahr 
2022/23, als eine von 

10 Schulen in der Steiermark 
den Schulversuch MINT-
Schule.

MINT steht dabei für die 
Kompetenzen 
• 
• Mathematik, 
• Informatik, 
• Naturwissenschaften und 

Technik. 

Mit dem technologischen 
Fortschritt ändern sich auch 
die Anforderungen an junge 
Menschen am Arbeitsmarkt. 
Kompetenzen in den MINT-
Disziplinen sind daher in einer 
modernen Gesellschaft immer 
stärker gefragt und eröffnen 
vielseitige berufliche und per-
sönliche Chancen für junge 
Menschen. 

Der Schulversuch hat ein er-
höhtes Stundenkontingent 
von 135 Wochenstunden (in 
der MS 124 Wochenstunden) 
über die 4 Jahre. Zusätzlich zu 
den regulären Unterrichtsge-
genständen wird der Unter-
richtsgegenstand MINT (mit 
eigenem Lehrplan) geführt.
 
Der fächerübergreifen-
de Lehrplan ist fokussiert 
auf das Entwickeln von fä-
cherübergreifendem Ver-
ständnis, das Herstellen von 

Anwendungs- und Alltagsbe-
zügen zu MINT, Lernen durch 
Erleben, Stärken handwerk-
lich-technischer Fähigkeiten, 
Forschendes Lernen, Problem-
orientiertes Lernen, Koopera-
tionen mit außerschulischen 
Lernorten, …

Für die Aufnahme in die MINT- 
MS ist keine Eignungsprüfung 
notwendig. Bei Interesse die 
MINT-MS ab dem Schuljahr 
2022/23 zu besuchen, wer-
den die Eltern gebeten, ihre 
Kinder für den Schulversuch 
an der MS Irdning anzumel-
den. Eine Anmeldung für die 
MINT-Schule ist auch jetzt 
noch möglich.

Zusätzlich werden, unabhän-
gig vom Besuch in der MINT-
MS, ab dem Schuljahr 2022/23 
neue Wahlpflichtfächer mit 
je 3 Wochenstunden ab der 7. 
Schulstufe angeboten.

• Sprache und Kommuni-
kation  (Zweite Lebende 
Fremdsprache Italienisch 
und Englisch)

• 
• MULTI-Media (Informa-

tionsmanagement, Me-
dientechnik, CMS (Home-
page), CAD)

• 
• ECO-Werkstatt (Cook and 

Fit, Ökologie (Ecology), 
Wirtschaft (Economy), 
English Conversation)

Nähere Informationen zum 
Angebot in der Schule finden 
Sie auf unserer Homepage. 
www.msirdning.at .

Für zusätzliche Informationen 
stehen wir gerne auch persön-
lich oder telefonisch zur Verfü-
gung (Tel.: 03682/ 22443-502).

MS Irdning wird MINT-Schule
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!Klinische- & Gesundheitspsychologin
Falkenburg 127/8, 8952 Irdning, 0650/4276707

www.praxis-der-psycholgie.at

Gesundheit

Dr. Christina  Gerhardter

Psychologische Aspekte von Katastrophen

Von je her sind Menschen mit Ereignissen konfrontiert, 
die ihr eigenes Leben, das Leben von Gemeinschaften und 
von ganzen Völkern bedrohen. Der Krieg in der Ukraine 
versetzt die Welt in Schock, die Ereignisse in Osteuropa 
lassen sich nur schwer fassen und bewältigen. Bilder und 
Videos prasseln auf uns ein, sie zeigen schwere Explosi-
onen, Panzer und Feuer. Während wir gerade müde und 
ausgelaugt durch die Pandemie um Stabilität ringen, reißen 
Gefühle von Angst und Hilflosigkeit nicht ab, sie finden 
nur ein neues Zentrum, um das es sich dreht, wenngleich 
der „Feind„ diesmal ein ganz anderer ist. Der Krieg in der 
Ukraine ist geographisch nicht weit weg. Das ist etwas, 
was unser Gehirn vorsortiert: Wie akut ist ein Ereignis für 
mich? Was wird schlimmstenfalls passieren? Je mehr wir 
solche Gedanken in unserem Kopf kreisen lassen, desto 
gestresster und ängstlicher fühlen wir uns. Um Ängste 
bewältigen zu können, ist es wichtig, die eigenen Ge-
danken zu sortieren. In der psychologischen Betrachtung 
steht einerseits das individuelle Erleben im Mittelpunkt 
der Aufmerksamkeit – dabei geht es um den Umgang 
mit Trauma und Trauer – andererseits auch der Umgang 
ganzer Menschengruppen und Gesellschaften mit exis-
tenzbedrohenden Phänomenen. Eine Katastrophe ist „die 
Unterbrechung der Funktionsfähigkeit einer Gesellschaft, 
die Verluste an Menschenleben, Sachwerten und Um-
weltgütern verursacht und die Fähigkeit der betroffenen 
Gesellschaft, aus eigener Kraft damit fertig zu werden, 
übersteigt“ (vgl. United Nations, 1992, S.3, Anhang M). 
In weiterer Folge beschäftigen sich immer wieder Psychi-
ater und Psychologen mit Zustandsbildern nach diesen 
traumatisierenden Ereignissen, die in manchen Menschen 
Formen schwerer psychischer Beeinträchtigungen hervor-
rufen. Eine Posttraumatische Belastungsstörung ist oft 
die Folge von außergewöhnlich belastenden Unglücks-
fällen. Im letzten Jahrzehnt des 20. Jhd. bekommt die 
psychische Betreuung von Traumatisierten nicht zuletzt 
durch die Berichterstattung in der Öffentlichkeit größere 
Beachtung. Unglücksfälle wie jetzt die Katastrophe in der 
Ukraine bringen das psychische Leid der Betroffenen und 
ihrer Angehöriger in den Blickpunkt der Öffentlichkeit. 
„Zeit heilt nicht alle Wunden“ – die schweren Folgen des 
Psychotraumas werden ebenso oft fehl-, wie überhaupt 
nicht diagnostiziert. Die Symptome, die im Verlauf einer 
Posttraumatischen Belastungsstörung auftreten, sind sehr 
unterschiedlich. Dennoch kann den Betroffenen mittels 
etablierter Therapiemethoden durch speziell ausgebildete 
Psychologen gut geholfen werden.
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Und ein Buch für unsere jungen Leser:
Buchvorstellung
Wieso? Weshalb? Warum?, Band 39: Wir entdecken Insekten
Weinhold, Angela

Was sind Insekten? Wodurch sind die Bienen 
bedroht? Und welche Krabbeltiere gehören 
zur Familie der Insekten? Detailreiche Illus-
trationen, viele Klappen und kindgerechte 
Texte vermitteln, wie Insekten leben, was sie 
fressen und warum sie auch für uns Menschen 
so wichtig sind. 
Die Sachbuchreihe für Kinder von 4–7 Jahren

An unseren Öffnungstagen…
Dienstag : 9.00 -11.00 Uhr
Donnerstag: 13.30-15.30 Uhr
Freitag: 17.00-19.00 Uhr

T 03682 /20813 bibliothek@irdning.at
… haben Sie die Möglichkeit, sich ein 
Buch und noch viele andere in der öf-
fentlichen Bibliothek Irdning/Aigen aus-
zuborgen.
Unter www.irdning-aigen.bvoe.at kön-
nen Sie online in unserem Bestand stö-
bern. Sie können sich dabei auch ein 
Buch reservieren lassen und es dann zu 
den Öffnungszeiten nur noch bei uns 
abholen.

Ihr Büchereiteam

Buchvorstellung 
Ein faszinierendes Porträt der Hollywood-Legende Billy Wilder.: 

Durch einen verrückten Zufall lernt die 
junge Athenerin Calista einen witzigen 
Herrn mit österreichischem Akzent ken-
nen, ohne zu ahnen, dass es das Kino-
Genie Billy Wilder ist, Schöpfer von un-
sterblichen Filmen wie  "Manche mögen’s 
heiß". Die Begegnung wird ihr Leben ver-
ändern.  Witz und feine Ironie zeichnen 
Coe ein schillerndes Bild des Meisters 
der Komödie.

Öffentliche Bibliothek 
Irdning/Aigen

Hauptplatz 1, 8952 Irdning-Donnersbachtal
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Zum 122. Mal konnten 
Ende Jänner die Kame-
raden der Freiwilligen 

Feuerwehr Altirdning ihre 
alljährliche Wehrversamm-
lung abhalten. Neben den 
anwesenden Wehrmitglie-
dern konnte HBI Herbert 
Lutzmann zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. 
Im Zuge der Veranstaltung ga-
ben die einzelnen Beauftragten 
der Altirdninger Feuerwehr ei-
nen Rückblick auf das vergan-
gene Einsatz- und Übungsjahr. 
2021 wurden die Kameraden 
zu 23 Einsätzen gerufen, was 
einen Gesamtaufwand von 118 
Einsatzstunden verursachte. 
Doch auch abseits von den 
Einsätzen wurden zahlreiche 
Übungen, Aus- und Weiterbil-
dungen an der Feuerwehrschu-
le und diverse Arbeitseinsätze 

durchgeführt. Insgesamt leiste-
ten die Altirdninger Kamera-
den bei 226 Tätigkeiten, 3416 
ehrenamtliche Arbeitsstunden.  
Ein weiter erfreulicher Punkt 
war die Angelobung von Mathi-
as Rudorfer in den Aktivstand.

Ein großer Programmpunkt 
war die Wahlversammlung, die 
in diesem Jahr anstand. Nach 
mehr als 16 Jahren als Komman-
dant der FF Altirdning war es 
für Hauptbrandinspektor Her-
bert Lutzmann an der Zeit, die 
Leitung seiner Feuerwehr in 
neue Hände zu geben. Er ver-
lässt die Wehrleitung ebenso, 
wie Kassier Gerd Kanzler und 
Maschinenmeister Bernhard 
Pilz, um Platz für die junge Ge-
neration zu machen. Zur Wahl 
um Lutzmanns Nachfolge als 
HBI stellte sich Brandmeister 

Karl Leitner jun. Die Kamera-
den der FF Altirdning wähl-
ten Karl Leitner jun. zu ih-
rem neuen Kommandanten. 
Oberbrandinspektor Thomas 
Trestik wurde indes erneut als 
Kommandanten-Stellvertreter 
gewählt und bestätigt. Damit 
liegen die Geschicke der FF 
Altirdning auch zukünftig in 
guten Händen.

Die Kameraden der FF Altird-
ning möchten sich auf diesem 

Weg bei Herbert Lutzmann, 
Gerd Kanzler und Bernhard 
Pilz für die jahrzehntelange 
ehrenamtliche Tätigkeit als 
Funktionäre in der Feuerwehr 
bedanken.

FF Altirdning unter neuem Kommando 

Am Samstag,  
12.02.2022, wurden 
die 126. Wehrver-

sammlung und die Wahlver-
sammlung im Rüsthaus Don-
nersbach abgehalten.
Mit überlegener Mehrheit 
wurde OBI Gerhard Singer 
zum Kommandanten und 
BM Andreas Thurner von der 
Mannschaft zum Kommandan-
tenstellvertreter der FF Don-
nersbach gewählt.
Nach der erfolgreichen Ange-
lobung wird die Einsatzmann-
schaft durch FM Xaver Hessen-
berger, FM Niklas Leitner und 
FM Adam Luidold verstärkt.
Die Verdienstmedaille für 25 
Jahre Feuerwehrtätigkeit konn-
te an HBI Gerhard Singer und 
HFM Manuel Huber überreicht 

werden. Ebenfalls konnten 
EHBM Raimund Leitner für 50 
Jahre und EHBM Rudolf Kitzer 
für 60 Tätigkeitsjahre ausge-
zeichnet werden.

Auch die Feuerwehrjugend 
wird wieder durch 3 Neuzu-
gänge verstärkt.
Die gesamte Mannschaft gra-
tuliert dem neu gewählten 
Kommando sowie den ausge-
zeichneten Kameraden.
 
Am 15.04.2022 findet die 
Feuerlöscher Überprüfung im 
Rüsthaus Donnersbach von 08-
16 Uhr statt.

FF-Donnersbach unter neuer Führung 
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Am Samstag, 05.03, 
durfte HBI Thomas 
Huber zur 89. Wehr-

versammlung der FF Erlsberg 
mit anschließender Wahlver-
sammlung laden.
Die FF Erlsberg zählt mit Stand 
31.12.2021 76 Mitglieder, die im 
vergangenem Jahr knapp 3500 
Stunden- aufgeteilt in Einsät-
zen, Übungen und sonstigen 
Tätigkeiten- aufbrachten.
Nach dem Tätigkeitsbericht 
des Schriftführers BM d V 
Michael Zeiringer und dem 
Kassabericht von LM d. V 
Christoph Zeiringer, berichte-
ten der Brandmeister Markus 
Krug sowie die Beauftragten 
der jeweiligen Sparten -Atem-
schutz, Funk, Sanität, Jugend 
und Öffentlichkeitsarbeit über 
das vergangene Jahr.

Anschließend konnte HBI Tho-
mas Huber auch einige Ehrun-
gen vornehmen
So konnte er LM Karl Lackner 
zu 50 Jahren und HBM Wal-
ter Zeiringer jun zu 40 Jahren 
verdienstvolle Tätigkeit in der 
Feuerwehr gratulieren.
Ebenso überreichte er den 
langjährigen scheidenden 
Ausschussmitgliedern HLM d 
S Karl Häusler ( 19 Jahre im Aus-
schuss); BM d V Michael Zei-
ringer (24 Jahre im Ausschuss) 
und OBM d F Hubert Kuntner 
( 31 Jahre im Ausschuss) einen 
Geschenkskorb und dankte 
diesen für die unzähligen Stun-
den, die diese in ihrer Zeit im 
Ausschuss aufgebracht haben.
Danach berichtete der HBI 
über seine vergangenen 5 Jah-
re als HBI und bedankte sich 
bei seinem Stellvertreter und 

den Kameraden für die tolle 
Unterstützung in dieser Zeit. 
Er dankte der Fam. Lutzmann 
vlg. Moar̀ z̀ Winklern, dass wir 
nach einem Jahr Coronapause 
im vergangenem Jahr wieder 
ihren Hof für unser Bierzelt in 
Beschlag nehmen durften und 
gab sich überzeugt, auch heuer 
wieder dieses durchführen zu 
können.
Somit konnte HBI Huber die 
Wehrversammlung beenden 

und danach gleich die Wahl-
versammlung eröffnen.
Zur Freude aller entschlossen 
sich HBI Thomas Huber und 
auch OBI Manuel Lutzmann 
ein weiteres Mal zur Wahl an-
zutreten. 
Die FF Erlsberg ist somit für 
die nächsten 5 Jahre in bewährt 
guten Händen und wünscht 
allen Gemeindebürgern frohe 
Ostern
Gut Heil

Wehrversammlung der FF Erlsberg

#AUFBÄUMEN
ZEICHEN SETZEN

JUGENDKONTO ERÖFFNEN 

PRO KONTO

WIRD EIN BAUM

IM HEIMISCHEN

WALD GEPFLANZT.*

*Aktion gültig vom 21.02.2022 bis 20.05.2022.
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Am Samstag, dem 5. 
Februar 2022, fand 
die 147. Wehrver-

sammlung der Feuerwehr 
Irdning, sowie im Anschluss 
die Wahlversammlung in der 
Festhalle Irdning statt.
Eindrucksvoll wurde die Leis-
tungsbilanz präsentiert. Die 
FF Irdning musste im Berichts-
zeitraum, vom 01.01.2021 bis 
31.12.2021 zu insgesamt 6 
Brand- sowie 30 technischen 
Einsätzen mit insgesamt 487 
Einsatzstunden ausrücken. 
Im vergangenen Berichtsjahr 
wurden 6.258 freiwillige un-
entgeltliche Stunden von den 
Kameraden der Feuerwehr für 
Einsätze, Übungen, Verwal-
tung sowie Veranstaltungen 
erbracht. 
Unser geschätzter Herr Bür-
germeister, Herbert Gugganig, 
wurde mit der Florianiplaket-
te des Landesfeuerwehrver-
bandes Steiermark in Bronze 
geehrt.

Neuer Kommandant 
Stellvertreter gewählt
Im Anschluss an die Wehr-
versammlung wurde die Neu-
wahl des Kommandos unter 
dem Wahlvorsitzenden OBR 
Reinhold Binder abgehalten. 
Der Wahl zum Kommandanten 

stellte sich der bisherige Kom-
mandant HBI Michael Plank 
und zum Kommandanten-Stell-
vertreter BM Christian Spreitz. 
Beide wurden mit einer eindeu-
tigen Mehrheit gewählt.
Dieses erfreuliche Ergebnis 
zeugt von der hervorragenden 
Zusammenarbeit innerhalb der 
FF Irdning, wo die Kamerad-
schaft gelebt wird und einen 
sehr hohen Stellenwert besitzt.
Anschließend bedankte sich 
das neue Kommando für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und HBI Plank ernannte bzw. 
stellte den neuen Wehraus-
schuss vor.
Auch die Ehrengäste erwähn-
ten in ihren Grußworten die 
hohe Einsatzbereitschaft und 
den guten Zusammenhalt un-
serer Feuerwehr, dankten dem 
scheidenden OBI Dieter Kollau 
und gratulierten dem neuen 
Führungsteam. In ihren An-
sprachen bedankten sich die 
Ehrengäste für den Einsatz 
der Wehr und der eingesetz-
ten Freizeit der Kameradinnen 
und Kameraden.
Die Wehr- und Wahlversamm-
lung wurde unter den gültigen 
Covid19 Sicherheitsvorkehrun-
gen durchgeführt.

Wehr- und Wahlversammlung der Feuerwehr Irdning



21

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l

SOZIALPÄDAGOG/INNEN – 
Berufsfeld mit großartigen Jobaussichten 
Diplomierte Sozialpädagog/innen werden 
zurzeit von allen potenziellen Dienstgebern 
dringend gesucht.  

 
Die BAfEP Liezen reagiert auf diese Situation ab 
Herbst 2022 mit dem Angebot eines 6-
semestrigen berufsbegleitenden Lehrgangs. 
Der geblockte Unterricht wird jeweils am 
Freitag-Nachmittag und am Samstag ganztags 
stattfinden. Erfahrungsgemäß finden unsere 
Studierenden bereits ab dem 3. Semester 
Anstellungen im sozialpädagogischen Bereich. 
 
Open-House und Infoabend des Kollegs am 
7.5.2022 ab 15.00 Uhr im Bundesschulcluster 
in Liezen, weitere Informationen unter  
bafep-liezen.at oder +43 664 214 83 42  
 

Zum 116. Mal hielt die 
FF Donnersbachwald 
ihre jährliche Wehr-

versammlung im Rüsthaus 
ab. 
HBI Siegfried Kalsberger konn-
te neben den Kameraden auch 
ABI Raimund Royer und Ge-
meinderat Christoph Zeiringer 
begrüßen. 
HBI Siegfried Kalsberger be-
richtete von durchgeführten 
Einsätzen, Übungen und Tä-
tigkeiten im vergangenen Jahr 
mit insgesamt 574 geleisteten 
Stunden.
Nach den Berichten der Beauf-
tragten und des Kommandos 
wurde unter der Leitung von 
ABI Raimund Royer die Neu-
wahl des Kommandos diszip-
liniert und vorschriftsmäßig 
durchgeführt.

Stand diese Wehrversammlung 
doch unter besonderen Vorzei-
chen, HBI Siegfried Kalsberger 
und OBI Christian Glaser stell-
ten sich nicht mehr der Wahl. 
In Donnersbachwald bilden 
nun Markus Häusler und An-
dreas Kalsberger die Führungs-
spitze der Feuerwehr Donners-
bachwald. Mit der Wahl des 
Ortsfeuerwehrkommandanten 
und des Stellvertreters wurde 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Donnersbachwald ein Genera-
tionenwechsel vollzogen. 
Nach 6 Jahren als HBI,3 Jahren 
als OBI und mehr als 20-jäh-
riger Mitgliedschaft im Feu-
erwehrausschuss stellte HBI 
Siegfried Kalsberger sein Amt 
als Kommandant zur Verfü-
gung. 
OBI Christian Glaser stell-
te ebenso sein Amt als 

Kommandantstellvertreter zur 
Verfügung. 
In ihrer Periode waren eini-
ge herausfordernde Einsätze 
(Unwetterkatastrophen 2017, 
Großbrand Sportshop Scherz 
2020…) zu meistern. Sämtli-
che Aufgaben wurden von 
HBI Siegfried Kalsberger und 
OBI Christian Glaser erfolg-
reich, mit Ruhe und Umsicht 
gemeistert. 
In dieser Zeit wurde 
auch der Fuhrpark der FF 

Donnersbachwald mit dem 
MTFA und HLF1 erneuert.
Die gesamte Mannschaft gra-
tulierte den Neugewählten, 
HBI Markus Häusler und OBI 
Andreas Kalsberger, zu ihrer 
Wahl und bedankte sich beim 
scheidenden Kommando. 

OLM d.V. Erwin Weichbold

FF-Donnersbachwald - Neuer Kommandant und Stellvertreter 
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Wehrversammlung & Jubiläumsfest der FF-Raumberg

Am 11 Februar 2022 
dieses Jahres wur-
de die 92 Jahres-

hauptversammlung im 
Grimmingsaal der HBLFA 
Raumberg- Gumpenstein ab-
gehalten. Zusätzlich mussten 
der Feuerwehrkommandant 
und sein Stellvertreter für die 
nächsten Jahre neu gewählt 
werden. Feuerwehrkomman-
dant Gerhard Sölkner und 
Feuer wehrkommandant-
stellvertreter Patrick Pötsch 
stellten sich dankenswerter-
weise der Wiederwahl und 
wurden natürlich wieder als 
Führungsduo der FF Raum-
berg gewählt. Beide führten 
die Feuerwehr, gemeinsam 
mit dem Vorstand, durch die 
letzten Jahre und werden das 
auch in Zukunft meistern. Ab 

April darf erfreulicherweise 
wieder geübt werden, die 
Frühjahrsübungen stehen 
an, die Kameraden undKa-
meradinnen können sich auf 
spannende und lehrreiche 
Feuerwehrübungen freuen. 
Am 25 Juni 2022 werden wir 
unser Jubiläumsfest 90+ 2 
Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Raumberg abhalten. Beginn 
des Festes ist um 17 Uhr mit 
der Segnung des Depotzu-
baues durch unseren Hr. 
Pfarrer, anschließend wird 
die Marktmusikkapelle Ird-
ning einige Stücke zum Bes-
ten geben. Für Speis & Trank 
ist gesorgt, am Festgelände 
erwarten sie zahlreiche ver-
schiedene Bars, am Abend 
Livemusik und wie jedes Jahr 
eine Mitternachsverlosung. 

Am Abend des Vortages, den 
24.  Juni 2022, wird es bereits 
ein WarmUp mit einigen Bars 
geben. Wir hoffen auf zahl-
reiche bekannte Gesichter 
aus der Umgebung und auf 
lustige, gemütliche Stunden 
bei unserem Jubiläumsfest.

Bis bald, die Feuerwehr Raum-
berg wünscht Ihnen in dieser 
so schwierigen Zeit alles er-
denklich Gute, viel Gesundheit 
und Gut Heil.

    

       Ich bin 
Ihr Kundenservice in

Irdning
Denise RappoldDenise Rappold
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Bitte beachtet die jeweiligen Öffnungszeiten der Bankfilialen. 

…  bring uns in der Karwoche dein 
selbstgemaltes oder selbstge
basteltes Osterei in die Bankstelle.  
Wir schmücken gemeinsam  
unseren Osterstrauch. 

 
      Für alle SumsiKinder gibt es 

dafür eine Osterüberraschung! 

…  wünscht das Team der Raiffeisenbanken 
in Aigen, Irdning und Stainach 

      …Gemeinsam  
   unseren Osterstrauch  
  schmücken!

Frohe Ostern!

Bi
ow

är
m

e

Schauen Sie rein unter https://www.biowaerme-irdning.at/ 
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STECKBRIEF
Name: Gerlinde Ruhdorfer
 
Funktion im Lebensnetz:
 Koordinatorin für Irdning
 
Meine Aufgaben beim Lebens-
netz: Bei mir melden sich Per-
sonen, die Hilfe benötigen (Hil-
fenehmer) oder helfen wollen 
(Hilfegeber).
 
Wohnort: Irdning
 
Meine Familie: Christian (Ehe-
mann), Söhne Manuel und 
Christian
 

Ausbildung/Beruf: Schneider-
meisterin, aber seit 11 Jahren 
sehr gerne bei Erni Gurtner 
Hausleitner im Buchladen 
Irdning
 
Wichtige Werte: Freundschaf-
ten, Ehrlichkeit, Hilfsbereit-
schaft
 
Ich mag gern: Mit meiner Fa-
milie und Freunden meine 
Zeit verbringen und mit dem 
Vorstand unserer Frauenbe-
wegung schöne Ausflüge und 
Veranstaltungen planen.
 
Ausgleich finde ich: beim Ten-
nisspiel im Sommer wie Winter
 
Als Glück empfinde ich: meine 
Familie und in so einem schö-
nen Land wie Österreich zu 
leben
 
Lebensmotto: Mein Gegenüber 
mit einem Lächeln begrüßen 
und das Eis ist gebrochen.
 

Was es noch über mich 
zu sagen gibt: Ich bin ein 
geselliger Mensch, lache 
gerne, stehe nie schlecht 
gelaunt auf und kann 
mich mit und für andere 
Menschen freuen.
 
Das Lebensnetz ist ein 
nachbarschaftlicher 
Hilfsdienst, bei dem ich 
seit 2007 zwischen Hilfe-
geber und Hilfenehmer 
vermittle und hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, in 
Notsituationen zu helfen.
 
Wir freuen uns über jede 
Mitgliedschaft – egal ob 
als Hilfegeber, Hilfeneh-
mer oder als unterstüt-
zendes Mitglied!

Verein Lebensnetz Ai-
gen/Irdning-Donners-
bachtal

www.lebensnetz-aigen-
irdning.at

K
O
T
R
A
S
C
H
.A

T

S E I T 1 8 9 8

@kotrasch.1898

Innenarchitektur
Fenster 

Türen
Möbelbau

ES TRIFFT UNS ALLE: DIE NÄCHSTEN, DIE HILFE BRAUCHEN, 

SIND WIR SELBST.

Das Lebensnetz stellt sich vor
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Zwei große Musiker innerhalb von ein paar Tagen verstorben

Mit Manfred Lasser (Ehrenkapellmeister) und Engelbert Weidhofer (ehem. 
Obmann) musste sich die Marktmusikkapelle Irdning innerhalb einer Woche 
von zwei großen Ehrenmitgliedern verabschieden.

Manfred Lasser war 23 Jahre Kampellmeister von 1967 bis1991
• 24 Wunschkonzerte musikalisch einstudiert und geleitet
• war auch Stabführer  (Marschwertung Öblarn 1984 mit Auszeichnung)
• 60 Musikschüler ausgebildet
• war Noten- Instrumenten- und Kleiderachivar in einer Person
• organisierte vier Konzertreisen zur Partnergemeinde  nach Ahorn
• Bauleiter des Musikpavillon-Neubaues
• Schallplattenaufnahme"So klingt es auf Schloß Pichlarn"
• Rundfunkauftritt "ORF-Ferienmagazin" ORF-Musikantenstadl
• Gründung einer Jungendkapelle mit Manfred Zeiringer

Engelbert Weidhofer Obmann von Nov. 1987 bis Jän.1998
• viele Fernsehauftritte: Musikantenstadl, ORF-Ferienmagagzin, ORF-

Frühschoppen, Wurlitzer, Klingendes Österreich, SAT 1 in Deutsch-
land usw.

• Jugendkapellmeister
• CD Aufnahme
• 30 Jahre Turmblasen mit dem Irdninger Quartett
• 6 Jahre Bezirksobmannstellvertreter
• Einführung der Musiksommernächte
• Konzertflugreise nach Spanien Calella

Marktmusik Irdning 

Landrat Dr. Kröbe mit Kapellmeister Manfred Lasser 
in Ahorn im Jahre 1971

Obmann Sepp Straßgschwandtner,  Kpm. Manfred 
Lasser, Kassier P. Häusler, Schriftführer Engelbert 
Weidhofer

   Marktmusik Irdning
 Irdninger Musimäuse

Samstag, 23. April 2022
19.00 Uhr, Festhalle Irdning

E I N L A D U N G

KONZERT
Faszination Blasmusik 2022

Ein kleines Musikfest in 
der Festhalle

Anlässlich des 50. Geburts-
tages von Obmann 

Josef Schiefer gab es ein 
kleines Musikfest in der 

Festhalle und alle stimmten 
sich bereits auf die 
Sommerfeste ein. 

Bl
as

m
us

ik
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Gesundheitszentrum-Pflegeheim| IRDNING

Ausflug mit Herrn Günther
„Bei strahlendem Sonnenschein machte unser Herr Gün-
ther eine Kutschenfahrt und genoss gemeinsam mit seiner 
Tochter sichtlich den Tag und  das schöne Wetter!“

Beautybehandlung
„Passend zum Frühlingsbeginn lassen wir auch unsere Finger-
nägel in bunten Farben erstrahlen!" Gemeinsam mit Theresa 
wurden die Fingernägel der Bewohnerinnen lackiert & können 
sich mehr als sehen lassen!

A s c h e n k r e u z-
Spende
„Am Aschermittwoch 
fand die traditionelle 
Aschenkreuz-Spende 
bei uns statt!“

Fahrt zum Kloster
Gemeinsam mit unseren 
ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern 
unternehmen wir regelmä-
ßige Ausflüge ins Kloster!

LOSGEWINN 
der Antenne Golftrophy 2010

Team Hessenberger-Köberl
0664-84 93 215  •  0664-20 83 459
Ihre Berater in allen Versicherungs- und Finanzierungsangelegenheiten
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ANNO       
DAZUMAL 
Interessantes aus alten Zeitungen: 

Gesucht, gefunden und kommentiert 

von Karl Langmann.

Der feine Stich

Begonnen hat bei uns al-
les mit der „Vorschrift der 
Kuhpockenimpfung in den 
k.k.Staaten“ durch das Hof-
kanzleidekret vom 9. Juli 1836. 
Jenes diente in erster Linie 
der Aufklärung der Bevölke-
rung  über den Zweck der Po-
ckenimpfung. Die Akzeptanz 
in der breiten Öffentlichkeit 
war jedoch eher verhalten. 
Einen Nachweis dafür liefert 
der Historiker Georg Göth 
mit seinem Werk „Das Her-
zogthum Steiermark“ heraus-
gegeben 1843, wo er u.a. auch  
über den Gesundheitszu-
stand der Menschen unseres 

Lebensraumes berichtet. (Sie-
he Bildausschnitt!)

Anfang der 1850 er Jahre sah 
sich der Irdninger Bezirks-
hauptmann Karl von Wal-
tenhofen (1) veranlasst, ein 
Rundschreiben an „sämtliche 
Herrn Impfärzte, Gemeinde-
vorsteher und die hochwürdige 
Pfarrgeistlichkeit des Bezirkes“ 
zu richten, um „die bei der Imp-
fung verwendeten Organe zur 
möglichsten Erfüllung ihrer 
Obliegenheiten anzueifern, 
andererseits aber den hiebei 
obwaltenden Hindernissen u. 
Schwierigkeiten thätigst zu 
steuern.“ „Die Impfung“ habe 
„in den meisten Gegenden des 
Bezirkes noch keineswegs ei-
nen allgemeinen Eingang“ ge-
funden. „Im Gegenteile sind 
noch immer vorherrschende, 
neben den bedauerlichsten 
abergläubischen Vorstellungen, 
der Mangel an Vertrauen zur 
Impfung und ihrer Schutzkraft, 
indem die Leute meinen, daß 

auch Geimpfte von Menschen-
blattern (= Pocken) befallen 
werden können,“ als auch „die 
allgemein verbreitete Einbil-
dung, daß durch die Impfung 
verschiedene Krankheiten ein-
geimpft werden.“ Auch würden 
Eltern ihre Kinder „ lieber zu 
Grunde gehen oder verkrüp-
peln lassen, als sie mittelst eines 
so leichten, von Gott und der 
Staatsverwaltung angebothe-
nen Mittels am Leben erhalten 
zu wollen.“

„Demnach wird zur Hebung 
der Schutzpockenimpfung fol-
gendes angeordnet:“

1. „Belehrung, der von Aber-
glauben und Vorurtheilen Be-
fangenen durch die Männer des 
allgemeinen Vertrauens, und 
durch die hochwürdige Pfarr-
geistlichkeit sowohl von der 
Kanzel, als auch bei Christen-
lehren, Vermählungen, Taufen, 
Versegnungen und im Beicht-
stuhle.“

2. Die Gemeindevorsteher ha-
ben „die Impfzeit von Haus zu 
Haus, von Wohnung zu Woh-
nung ansagen zu lassen.“

Weiters wurde u.a. auch auf 
die Beibringung der Impf-
zeugnisse und auf die Sorg-
faltspflichten der Impfärzte 
hingewiesen.

Durch  konsequente Impf- 
und Bekämpfungsprogram-
me wurde erreicht, dass am 
26. Okt. 1979 die Welt von der 
WHO für pockenfrei erklärt 
werden konnte. Fazit: Geduld, 
Geduld, Geduld !

(1) Die Bezirkshauptmann-
schaft Irdning gab es von 1849 
bis 1854.

Quellen:  Stanek, Gerold. Der Streit um die 
Impfspritze. In: www.imabe. org  2009
              Handschriftliche Abschriften von Pfar-
rer Joseph Schmidkanz. Irdning 1852 bis 1866

              Wikipedia. Die freie Enzyklopädie
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Aktive Senioren

Mit viel Spannung 
und auch Ehrgeiz 
trafen sich die Se-

niorInnen der Ortsverbände 
Irdning und Donnersbach/
Donnersbachwald auf der 
Rüschereisbahn zum diesjäh-
rigen Bratl-Eisschießen. Bei 
besten Eisverhältnissen und 
angenehmen Witterungs-
bedingungen ging es gleich 
zur Sache und die Donners-
bacher gewannen das Bratl 
souverän. 
Beim anschließenden Geträn-
keduell waren die Erwartungen 
auf beiden Seiten sehr hoch. 
Nach einigen Kehren waren der 
Heimvorteil und die Tagesform 
der Donnersbacher eine nicht 
bezwingbare Größe. Auch das 
Getränk ging eindeutig an die 
Heimmannschaft. Kurzfris-
tig wurde noch eine Runde 
„Schnapserln“ ausgespielt und 
die Irdninger konnten diese 
Runde für sich entscheiden. 
Vielleicht war die Verstärkung 
durch Bürgermeister Herbert 
Gugganig dafür ausschlagge-
bend.

Anschließend ging es ins 
Gasthaus Rüscher. Beim aus-
gezeichneten Bratl und bei ei-
nigen Getränken konnten so-
wohl die Sieger, als auch die 
Verlierer, sich bestens gelaunt 
unterhalten. Eine Getränkerun-
de von Bürgermeister Herbert 
Gugganig steigerte die gute 
Laune nachhaltig und die Or-
ganisatoren Elisabeth Ruh-
dorfer und Karl Zettler bzw. 
Herbert Gschweitl wollen auch 
im nächsten Jahr dieses Bratl-
Schießen wieder durchführen. 
Am 30. März veranstaltete der 
Seniorenbund eine ortsge-
schichtlich Wanderung durch 
den historischen Ortskern in 
Irdning. Karl Langmann führte 
uns als profunder Kenner der 
Geschichte Irdnings von Haus 
zu Haus quer durch Irdning. 
Unter dem Motto !? Alles in 
Irdning ?! konnten wir sehr viel 
Neues und Interessantes erfah-
ren. Von der über 90. Minuten 
dauernden Wanderung waren 
alle fasziniert und begeistert.
Grund zur Freude hatte auch 
unsere Damenmannschaft bei 

den Landesmeisterschaften am 
Mitterberg. In der Besetzung 
Johanna Danklmaier, Gerti 
Danklmeier, Gerti Sölkner, 

Steffi Resch und Gretl Kind-
ler erreichten sie den zweiten 
Platz. Herzliche Gratulation 
zum Vizelandesmeistertitel!
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Kurz informiert
 
Liebe Irdning-Donnersbachtalerinnen und Irdning-Donners-
bachtaler!

Österreich verurteilt den Bruch des Völkerrechts Russlands 
und seine militärische Aggression auf das Schärfste. Und das 
ist richtig so. Daher handeln wir als Europäische Union mit 
umfangreichen Sanktionen, die im Sicherheitsrat bereits ge-
schlossen wurden. Wir stehen weiterhin auf der Seite unserer 
europäischen Partner und zur Solidarität mit der Ukraine. 
Unsere Gedanken sind indiesen schweren Stunden bei der 
ukrainischen Bevölkerung.
Im Bundesverfassungsgesetz vom 26. Oktober 1955 bekennt 
sich Österreich zur immerwährenden Neutralität. Das bedeu-
tet konkret, dass Österreich keinen militärischen Bündnis-
sen beitreten darf und auch keine militärischen Stützpunkte 
fremder Staaten in Österreich zulassen darf. Das heißt aber 
nicht, dass wir politisch keine Meinung haben dürfen und 
diese im Sinne von Sanktionen zum Ausdruck bringen dür-
fen. Auch, dass Österreich wirtschaftliche Sanktionen gegen 
einen Staat mittragen darf, ist im Sinne der Neutralität un-
strittig. Verfassungsgesetzlich ist außerdem festgelegt, dass 
Österreich an der
gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik der EU mitwirkt.
Ja, Österreich bekennt sich zu einer militärischen Neutralität. 
Dies heißt aber nicht Wegschauen: Neutralen Staaten ist es 
nicht verwehrt, zu aktuellen politischen Geschehnissen Stel-
lung zu nehmen, die jeweiligen Aggressoren zu verurteilen und 
Sanktionen zu setzen. Das ist kein Widerspruch zum Prinzip der 
immerwährenden Neutralität und auch die Vorgehensweise 
Österreichs, die EU-Sanktionen zu unterstützen, steht in keins-
ter Weise im Widerspruch zur Österreichischen Neutralität.
Krieg und Gewalt dürfen von uns niemals als Lösungen akzep-
tiert oder geduldet werden. Die internationale Gemeinschaft 
darf bei der Überschreitung roter Linien nicht tatenlos zuse-
hen. Österreich ergreift daher zurecht Partei für die Nicht-
anwendung jeglicher Gewalt oder etwa für die Einhaltung 
der Schlussakte von Helsinki, die Russland mitverhandelt hat 
und welche die Unverletzbarkeit von Grenzen festschreiben.

Abschließend wünsche ich Ihnen ein schönes Frühjahr! 

Corinna Scharzenberger
Nationalratsabgeordnete

©
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Hoch hinaus.
Erfolg hat viele Zutaten. Einen wesentlichen Anteil daran hat 
die Leidenschaft. Sie trägt uns in ungeahnte Höhen und lässt 
uns über Grenzen hinaus wachsen. Sie beflügelt unser Tun und 
Handeln. So wie im täglichen Geschäft mit unseren Kunden.
steiermaerkische.at 

Filiale Irdning-Donnersbachtal, 8952 Irdning, Hauptplatz 9,
Tel. 05 0100 - 36079, irdning-donnersbachtal@steiermaerkische.at

#glaubandich

Bergsteiger_85x120.indd   1 24.03.2022   15:03:04

Die Familien Schwab aus Raumberg erhielten bei der Edel-
brandprämierung der Landwirtschaftskammer Steiermark die 
Goldmedaille für den Zwetschkenschnaps und errangen den 
Landessieg für den besten Vogelbeerbrand.

Wir gratulieren zu dieser tollen Auszeichnung!

Der beste steirische Vogelbeer-
schnaps kommt aus Raumberg
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Da nun bereits der 
Frühling dem Schnee 
den Kampf ansagt, 

blickt auch der Skiklub Don-
nersbachwald auf eine er-
folgreiche Skiklubsaison 
2021/22 zurück.
Die Jugendarbeit steht beim 
Skiklub Donnersbachwald an 
vorderster Stelle. Daher wurde 
in dieser Saison wieder einiges 
mit den Skiklub Kids, den „Su-
per Sporty’s“ unternommen. 
Neben dem wöchentlichen 
Kinderturnen wurden auch lus-
tige Rodelabende und Skitage 
veranstaltet. Auch das Renn-
training kam nicht zu kurz, um 
auch schon die jüngsten Pis-
tenflitzer auf die traditionellen 

Rennen wie den Ortschitag 
und den Vereinslauf in Don-
nersbachwald vorzubereiten.
Der Donnersbachwalder Ort-
schitag wurde am 05. März 
2022 mit 61 Teilnehmern aus-
getragen.Wie schon die Jahre 
davor wurde das Rennen am 
ehemaligen Gürtlerlift direkt 
in der Ortsmitte ausgetragen. 
Zu den Schnellsten des Tages 
konnten sich Barbara Koller 
und Bernhard Koller küren. In 
der Retroklasse sicherte sich 
Erich Reith auf traditionellen 
Holzskiern den Tagessieg.
Nach einer kurzen Rennpause 
wurde am 19. März 2022 auf 
der Riesneralm um den begehr-
ten Titel Vereinsmeister und 

Vereinsmeisterin des Skiklubs 
Donnersbachwald gekämpft. 
Als Sieger des Tages konn-
ten sich Hannes Ranner und 
Skiklubobfrau Stefanie Heiß 
feiern lassen.

Stefanie und ihr gesamtes 
Skiklub Team bedanken sich 

bei allen für eine erfolgreiche 
Donnersbachwalder Skiklub 

Saison 2021/22.

Saisonrückblick Skiklub Donnersbachwald
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Die neue Tennis-Saison steht vor der Tür!
ATV Irdning

Sektion Tennis
Postfach 33
8952 Irdning

Nach einer äußerst 
erfolgreich verlaufe-
nen Wintermeister-

schaft für die Tennis-Herren 
des ATV Irdning, die in der 
Landesliga B zurzeit auf dem 
ersten Platz liegen und noch 
berechtigte Hoffnungen auf 
den Aufstieg in der höchsten 
steirischen Spielklasse haben 
dürfen, dauert es nicht mehr 
lange bis zum Start der Frei-
luftsaison 2022. 
Mit dem Herren-Bundesliga-
Team, das nach den beiden 
Meistertiteln 2018 und 2019 im 
vergangenen Jahr zum dritten 
Mal das österreichische Finale 
für sich entscheiden konnte, 
peilt Mannschaftsführer Erich 
Reisinger auch heuer wieder 
den Meisterschaftsgewinn 
an. Neben den altbekannten 
Top-Stars rund um Gerald und 
Jürgen Melzer sowie Dennis 
Novak findet sich mit Sebastian 
Ofner ein neuer Weltklasse-
Spieler im Kader der Mann-
schaft. Auch die österreichi-
schen Youngsters Filip Misolic, 
Jan Kobierski und Luka Mrsic 
sind wieder mit von der Partie. 
Die beiden Heimspiele finden 
am 26. und 28. Mai statt und 
werden heuer als Pilotpro-
jekt erstmals nicht in Irdning, 

sondern in Deutsch-Wagram 
ausgetragen, um die Bekannt-
heit des Vereins über die Stei-
ermark hinaus österreichweit 
noch breiter und besser auf-
zustellen.
Die zweite Herren-Mannschaft 
unter Mannschaftsführer Lo-
renz Fink hat sich in der Lan-
desliga A heuer die Mission 
Titelverteidigung zum Ziel 
gesteckt. Zwar konnten die 
2er-Herren im vergangenen 
Jahr den steirischen Landes-
meistertitel erobern, durften 
aufgrund der Regularien des 
ÖTV aber nicht in die zweite 
Bundesliga aufsteigen. Diese 
Durchführungsbestimmungen 
wurden abgeändert, sodass im 
Falle des Meistertitels heuer 
der Aufstieg auch tatsächlich 
vollzogen werden könnte.
Das Rumpf-Team des 
ATV Irdning, die dritte 

Herren-Mannschaft, setzt sich 
nach dem dritten Platz in der 
1. Klasse im vergangenen Jahr 
auch heuer wieder einen Platz 
im oberen Drittel der Tabelle 
zum Ziel. Mit den Kampfmann-
schaften aus Bad Aussee, Bad 
Mitterndorf und Sallaberg/
Kulm warten drei spannende 
Derby-Gegner auf das Team 
unter Mannschaftsführer Ale-
xander Jagersberger.
Die letztes Jahr erstmals an 
den Start gegangene vierte 
Herren-Mannschaft hat sich 
nach dem gleich geglückten 
Aufstieg in der 4. Klasse zu 
beweisen. Mit Fokus auf den 
Einsatz der Irdninger Jugend 
im Herren-Tennis erhofft sich 
Mannschaftsführer Andre-
as Köberl auch heuer wieder 
Chancen auf den Meistertitel.
Besonders erfreulich ist, dass in 
diesem Frühjahr erstmals eine 

U11-Burschenmannschaft unter 
der Leitung von Bernd Furche 
im Meisterschaftseinsatz sein 
wird. Auch die U13-Mannschaft 
unter Captain Gerhard Köll und 
die U15-Mannschaft mit Mann-
schaftsführerin Tamara Berger 
wird der Irdninger Jugend wie-
der die so wichtige Bühne zur 
Sammlung von Matchpraxis ge-
ben. Mit dem Kulm-Cup-Team 
unter Alfred Pöllinger und der 
+35-Herren-Mannschaft von 
Werner Wippel sind auch die 
Irdninger Routiniers wieder voll 
im Geschehen dabei.

Der in den letzten beiden Jah-
ren eingeleitete Fokus auf die 
Jugendarbeit in der Tennis-
sektion wird also auch heuer 
wieder fortgesetzt und sogar 
verstärkt. Interessierte Ju-
gendliche sind stets herzlich 
eingeladen sich zu melden 
und bei Schnuppertrainings 
teilzunehmen (nähere Infos 
jederzeit bei Christian Ruh-
dorfer, 0664/1648433). Eine 
geplante Intensivierung der 
Partnerschaft mit den Vereinen 
in Donnersbach und Donners-
bachwald soll die Breitensport-
entwicklung in der Gemeinde 
darüber hinaus noch weiter 
vorantreiben.

Komm zu den Schnuppertrainings!!
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Saisonauftakt beim ATV Gabriel Irdning

In der Winterpause hat sich 
bei der Sektion Fußball so 
einiges getan. Durch den 

Abgang von Karl Dusvald 
musste das Traineramt neu 
besetzt werden. Mit Alfred 
Wieser konnte jedoch ein 
junger, motivierter Coach 
aus der Region in die ATV 
Riesneralm Arena gelotst 
werden. 

Der Wechsel desehemaligen 
Trainers der Blau-Weißen zum 
SV Rottenmann hat anfangs 
doch sehr geschmerzt, zumal 
unter Karl Dusvald eine sehr 
positive Entwicklung der jun-
gen Irdninger Mannschaft zu 
sehen war. Die Zuständigen 
des ATV sind jedoch sehr zu-
versichtlich, dass der positive 
Trend mit dem neuen Trainer 
Alfred Wieser anhalten wird. 
Der 38-jährige Triebener be-
sitzt die UEFA-B-Lizenz und 
kann auf Engagements bei 
SV Union Wald/Sch., ESV Lok 
Selzthal und SV Rottenmann 
zurückblicken. Ausgespro-
chen erfreulich ist, dass mit 
Günter Thalhamer eine echte 

ATV-Legende das Amt des Co-
Trainers in Irdning übernom-
men hat. Alfred und Günther 
werden die junge Irdninger 
Truppe weiter formen und auf 
die zukünftigen Herausforde-
rungen vorbereiten. Neben 
dem Trainerstab, hat es wäh-
rend der Wintermonate auch 
einige Veränderungen beim 
Kader gegeben. Sehr erfreu-
lich ist, dass viele junge Kicker 
den Sprung in die erste Kampf-
mannschaft des ATV Gabriel 
Irdning geschafft haben. 

Luca Puchwein rückt von der 
zweiten Mannschaft auf. Der 

15-jährige Verteidiger wurde im 
vergangenen Herbst sowohl in 
der 1. Klasse Enns, als auch in 
der U15 eingesetzt. 

Pascal Radlingmaier wech-
selt vom FSV Union Öblarn 
zum ATV Gabriel Irdning. Der 
20-jährige Innenverteidiger aus 
Niederöblarn konnte in den 
vergangenen Jahren bereits des 
Öfteren in der gemeinsamen 2. 
Kampfmannschaft aufzeigen 
und wechselt nun auf Leihba-
sis für ein halbes Jahr zu den 
Blau-Weißen. 

Mit Marco "Thali" Thalhamer 
wechselt ein gebürtiger Ei-
genbauspieler zurück zu den 
Irdningern. Nach einer lang-
wierigen Verletzungspause und 
einem kurzen Gastspiel beim 
Titelaspiranten der 1. Klasse 
Enns in Wörschach, wechselt 
Marco wieder zurück zu sei-
nem Heimatverein und wird 
das Offensivspiel bereichern. 
Somit sind nun Vater und Sohn 
in Irdning vereint.

Julian Bleiwerk rückt von der 
U15 der SG Aigen/Irdning di-
rekt in die erste Kampfmann-
schaft auf. Der Defensivakteur 
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und Sohn des ehemaligen Kap-
fenberg SV-Spielers Armin 
Bleiwerk trainiert bereits seit 
vergangenem Sommer mit der 
Mannschaft.

Christoph Wieser wech-
selt vom SC Liezen zu den 
Blau-Weißen. Der 27-jährige 
Tormann wurde beim TUS 
Gröbming ausgebildet und 
verbrachte die vergangene 
Herbstsaison beim SC Liezen.

Zu guter Letzt wechselt auch 
noch Dominik Jetz vom SV 
Mühlbach/Hkg. zum ATV 

Gabriel Irdning. Der 29-jähri-
ge Schladminger Verteidiger 
konnte in den letzten Jahren 
sein Hobby aus beruflichen 
Gründen nur sporadisch aus-
üben und will bei den Blau-
Weißen nun nochmals so rich-
tig durchstarten.

Leider muss der ATV auch 
einen schmerzlichen Abgang 
verkraften. Sebastian Schmid 
hat sich entschlossen seine 
Fußballschuhe an den Nagel 
zu hängen und wird zukünftig 
nur mehr als Fan in der ATV 

Riesneralm Arena anzutreffen 
sein. 

In Summe ist es gelungen, 
wieder einige vielverspre-
chende Nachwuchstalente an 
den Verein zu binden. Es wird 
spannend, wie sich die junge 
Truppe in der Rückrunde der 
Oberliga Nord beweisen wird. 

Anbei noch ein Ausblick auf 
die anstehenden Termine: 

Freitag, 15.4., 19:00 Uhr: 
ATV vs. St. Lorenzen
Mittwoch, 27.4., 19:30 Uhr: 
ATV vs. FC Judenburg 
Samstag, 23.4. ab 20:00 Uhr:
 Festzeltbetrieb 
Sonntag, 24.4.: ab 14:00 Uhr
 Kindernachmittag
Samstag, 30.4.ab 20:00 Uhr:
 Festzeltbetrieb 
Sonntag, 1.5. ab 11:00 Uhr: 
Frühschoppen
Freitag, 13.5., 19:00 Uhr: 
ATV vs. Tus Krieglach
Freitag, 27.5., 19:00 Uhr: 
ATV vs. FC Kindberg-Mürzhofen
Freitag, 10.6., 18:30 Uhr: 
ATV vs. FC Obdach
10.7. bis 18.7.: Trainingscamp des 
Bundesliga-Vereins Red Bull Leipzig

Heimspiele

Der VBC Stainach / Irdning hat 
zu Beginn der Saison 20 21 /22 
beim steirischen Verband eine 
Burschenmannschaft für die U 
20 - Meisterschaft gemeldet. 
Nach etlichen Trainingseinhei-
ten im Herbst freute sich das 
Team schon auf die Wettspie-
le. Wegen Corona mussten die 
Matches leider verschoben und 
das Training abgesagt werden. 
Erst im Dezember konnte die 
Begegnung, die entscheiden 
sollte,  welche Mannschaft sich 
für das Final Four qualifizieren 
würde, ausgetragen werden. 
Der VBC gewann auswärts ge-
gen Bruck mit 3:0 und schaffte 

damit sensationell den Auf-
stieg. 
Das Final Four wurde am 16. 1. 
in der Blue Box in Graz Liebe-
nau ausgetragen. Im Spiel um 
den Einzug ins Finale unterlag 
der VBC den Hartbergern und 
auch das Platzierungsspiel um 
den 3. Platz gegen Graz 3 ging 
verloren. Die Nachwuchsmann-
schaften der Bundesligateams 
hatten ungekürzt trainieren 
können und nützten diese kla-
ren Vorteile. 
Im Finale siegte Graz 1 gegen 
Hartberg.

Volleyballnachwuchs erfolgreich 

Der Kader des VBC Stainach / Irdning:
Paul Baier, Klaus Bischof, Jakob Brandstätter, Samuel Buchberger, Lukas 

Hirz, Simon Pöllauer, Paul Reichmann, Florian Strasser, Florian Stritzl, 
Sebastian Sundl, Johann Zechner  (alle Schüler der HBLA Raumberg ).
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Welche Freu-

de, wenn es 

heißt:

Alter, du bist 

alt an Jahren,

blühend aber 

ist dein Geist.

Gotthold Ephraim Lessing 

Geburten

… zur 
Hochzeit

Mag.phil. Christina Hinterreiter & 
 Mag.ret.nat. Alexander Brunner

Martina Purkhardt & Martin Kalsberger

Es dürfen nur Geburtsanzeigen mit Genehmigung der Eltern veröffentlicht werden!
Bitte Fotos und Daten an  josefundmaria@a1.net  DANKE

Anna Elisabeth Großauer 
geb. 30. Jänner 2022

Eltern: Andreas und Christine Großau-
er mit Franziska und Gregor

... zum Geburtstag

Schwab Anton, Irdning
Lämmerer Josef, Donnersbach
Kaczmarek Hans-Peter Karl 
Dipl.-Ing., Irdning
Wöhri Gertraud, Irdning
Köberl Christine, Irdning
Reith Helga, Donnersbach
Stachl Maximilian, Irdning
Weber Karoline, Irdning

Ruhdorfer Franz, Donnersbach
Javorsky Josef, Donnersbach

Roth Sepp Werner, Irdning
Sperlich Martha, Irdning
Lang Lisbeth, Irdning

Fleischmann Stefanie, Irdning

Zelzer Juliane, Irdning
Reiter Mathilde, Donnersbach

Nico Wechsler hat das Stu-
dium zum Master of Science 
in Betriebswirtschaft an der 

Karl-Franzens- Universität 
Graz mit Erfolg abgeschlossen.

 ... zum 80er

... zum 70er

 ...zum Master

 ... zum 75er

 ... zum 85er

 ... zum 90er

Annalena Zentner
 geb. am 22. März 2022

Eltern: Andreas und Julia 
Zentner, Schwester Emilia

Niko Purghardt
geb. am 27. März 2022

Eltern: Marianka 
Purghardt und Christian 

Puchner
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MUTTERTAGSKONZERT 

Nach einer 2jährigen coronabedingten Pause findet am 
Samstag, 07.05.2022 um 20.oo Uhr 

in der Donnersbacher Mehrzweckhalle wieder das 
traditionelle Muttertagswunschkonzert statt.

Es wirken mit :
Trachtenkapelle Donnersbach unter Hannes Ilsinger
Jugendblaskapelle Donnersbach unter Lukas Luidold.

Die Trachtenkapelle würde sich über einen 
zahlreichen Besuch sehr freuen!

1./6.00 Uhr
Fetzenmarkt der FF Irdning, 
ehemaliges Gelände Letmaier
1./11.00 Uhr
Festzeltbetrieb Irdninger Kir-
tag, ATV Parkplatz
1./
Ganztägiger Krämermarkt, 
Irdning
7./20.00 Uhr
Muttertagskonzert der Trach-
tenkapelle Donnersbach, 
Mehrzweckhalle Donners-
bach

23./19.00 Uhr
Konzert „Faszination Blasmu-
sik“, Festhalle Irdning
23./20.00 Uhr
Abendveranstaltung Irdnin-
ger Bierzelt, ATV Parkplatz
24./14.00 Uhr
Kindernachmittag beim Ver-
gnügungspark, ATV Parkplatz
30./20.00 Uhr
Abendveranstaltung Irdnin-
ger Bierzelt, ATV Parkplatz

1./6.00 Uhr
Weckruf der Musikkapellen

9./11.00 Uhr
Volksskitag des USC Don-
nersbach, Planneralm
11./9.00 Uhr
Der große Steirische Früh-
jahrsputz, Treffpunkt Fin-
kenhof
11./ab 10.30 Uhr
Der Osterhase besucht die 
Riesneralm, Schigelände Ries-
neralm
14./10.30-11.30Uhr
Der Osterhase besucht die 
Riesneralm, Kinderskischau-
kel Riesneralm

WAS IST WANN WO LOS ?

Der Veranstaltungskalender des Tourismusverbandes 
ist zu finden unter www.irdning-donnersbachtal.
at Wir bitten alle Betriebe und Vereine, ihre Veran-

staltungen an den Tourismusverband bekannt zu geben. Die 
Termine werden im Veranstaltungskalender im Internet ver-
öffentlicht und wöchentlich an die regionalen Zeitungen zum 
Abdruck weitergegeben

Veranstaltungen

27./19.00
Festabend mit den Gästen 
aus Ahorn in der Festhalle in 
Irdning
27.-29./
Yoga und Vision Camp in Don-
nersbachwald, Jufa Donners-
bachwald

12./9.00 Uhr
ÖKB Bezirkstreffen mit Fah-
nenweihe, Hauptplatz Irdning
12./16.30 Uhr
ÖKB Bezirkstreffen Festabend, 
Festhalle Irdning

Ve
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Mai

 April

ennstal@kunstschmiede-schweiger.at
www.kunstschmiede-schweiger.at

8953 Donnersbach Nr. 8 · Tel. + Fax: 0 36 83/25 10

„Stiegengeländer, Zäune und Fenster-
gitter, schmücken nicht nur 

Ihr Heim, sondern dienen auch Ihrer
 persönlichen Sicherheit“

Gitter – Einfahrtstore – Gartenzäune – Grabdenkmäler

 Juni



“ALPENROSE"
Paula Grogger

Bin nicht behütet, bin nicht umzäunt,
kein Röslein bin ich' vom Garten,

hoch oben muß ich,
vom Wetter gebräunt,

den leuchtenden Frühling erwarten.
Bergfink in scheckiger Federzier

gibt mir sein Liedlein zu hören
und manchmal huschet ein Murmeltier

zwischen niederen Föhren;
manchmal klettert ein Jägersmann

oder ein armer Hirt bergan
und hat sich ein Sträußlein gebunden.

Du liebe Glocke, gar stark und rein
mögst du gen Himmel schlagen

und bis hinauf zum toten Gestein
den heiligen Sonntag tragen!

Valentinsgruß der ÖVP in 
Donnersbachwald

Bereits am 23. April ist das erste "Kirtagsbierzelt" in Irdning wieder angesagt!

Erste Gemeinderatssitzung seit 2 Jahren wieder im Amtshaus

Vom 26 - 29. Mai ist
die Partnergemeinde 

Ahorn zu Besuch

Osterstrauch im Kindergarten 
Donnersbach

Konzert Faszination Blasmusik 2022 am 23. April um 19.00 Uhr

Langlaufen im Schulhof der VS Irdning

Gratulation zum 50 Geburtstag


